
Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Mayen-Koblenzer,

hat eine Informationsbroschüre in Zeiten von 
Internet überhaupt noch eine Berechtigung? Ich
meine ja, denn trotz der neuen Medien hat das 
geschriebene und gedruckte Wort noch immer
seine Gültigkeit. Oder wollten Sie auf ein gutes
Buch oder Ihre Tageszeitung verzichten? Ebenso
wenig verzichten sollen Sie auf Informationen rund
um den Landkreis Mayen-Koblenz. Leben und 
Arbeiten in Mayen-Koblenz, Daten und Fakten, 
Wegweiser für Behördengänge – zu allen Themen 
finden Sie wichtige Zahlen, Hinweise, Telefon-
nummern. Egal ob Sie die richtige Behörde für Ihr
Anliegen suchen oder wissen wollen, welche 

Schule für Ihr Kind in Betracht kommt, ob Sie mehr erfahren möchten über die
Altenpflege in der Region oder das richtige Ausflugsziel fürs Wochenende – in
dieser Broschüre finden Sie auf Ihre Fragen Antworten. 

Wenn Sie darüber hinaus mehr über den Landkreis Mayen-Koblenz und die
Kreisverwaltung wissen wollen, wenden Sie sich an die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Kreisverwaltung. Man wird Ihnen gerne helfen. Und ein Blick 
ins Internet lohnt sich natürlich auch. Denn die neuen Medien haben wie diese
Broschüre ihren ganz selbstverständlichen Platz in Mayen-Koblenz. 
Unter www.mayen-koblenz.de heißen wir Sie herzlich willkommen. 
Jetzt viel Spaß beim Lesen.

Ihr Albert Berg-Winters 
Landrat des Landkreises Mayen-Koblenz
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Der Landkreis 
Mayen-Koblenz

Das Kfz-Kennzeichen „MYK”
ist fast schon ein Synonym
für den „Jungen Landkreis
mit Tradition“. Mehr als
207.000 Einwohnerinnen
und Einwohner zählte der
Landkreis Ende 1998. Kenn-
zeichen der Region ist ihre
Vielfalt: Rheinland, Moseltal
und Eifel, die Pellenz und
das Maifeld haben eigene
Landschaften und gliedern
die mehr als 800 Quadrat-
kilometer große Fläche des
Landkreises. Die Landschaft
prägen Flüsse, Felder, von
Vulkanen geschaffene Berge
und Wälder. Der Mensch hat
mit Burgen, Schlössern, Kir-
chen, Denkmälern, histori-
schen Dörfern, modernen
Stadthäusern und Industrie-
anlagen seine Handschrift
hinterlassen.
Ebenso vielfältig wie das
„MYK-Land” sind die 
Möglichkeiten, die es zum 
Wohnen, Arbeiten, Lernen
und für die Freizeit eröffnet.

Burg Eltz
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Zwei Symbole für Mayen-Koblenz
„Junger Landkreis mit Tradition“ als Ausdruck des Kreismarketings
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Das Logo soll für den Landkreis Mayen-Koblenz werben und Wirtschaft, Lebensraum sowie Landschaft wider-
spiegeln. Es ist Folge des modernen Selbstverständnisses der Kreisverwaltung und wird im Arbeitsalltag als   Er-
kennungszeichen verwendet. 
Die Symbolik ist wie folgt zu erklären: 
Der grüne Strich steht für Natur, der rote Winkel symbolisiert ein Dach stellvertretend für die Dörfer und  Städ-
te in Mayen-Koblenz. Der gelbe Schweif ist das Symbol für Sonne und Licht mit steigender Tendenz als positi-
ves Element. Im Schriftzug   „myk“ wird einerseits der Absender spielerisch kreativ hervorgehoben. Anderer-
seits erkennt man in den blauen Windungen die Flüsse und Bäche, die den Landkreis durchqueren. Der Slo-
gan „Junger Landkreis mit Tradition“ gibt dem Logo mit seiner zweizeiligen Anordnung den notwendigen gra-
fischen Halt und bringt dem Betrachter inhaltlich ins Bewusstsein, dass er es mit einem erfahrenen Partner zu
tun hat: Mit dem    Landkreis und der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz, die als Dienstleister für ihre Kundinnen
und Kunden mit frischem Elan an ihre Aufgaben gehen.

JUNGER LANDKREIS
MIT TRADITION
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Das Wappen als traditionelles und formelles Zeichen des Landkreises
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Das Wappen wird in seiner heraldischen Bedeutung wie folgt beschrieben: „In Grün ein Silberner Wellenbalken,
begleitet von einer Goldenen Krone, unten von einem Maienbaum“. 
Es spiegelt die Zusammenlegung der beiden Altkreise Mayen und Koblenz wider, aus deren früheren Wappen
Bestandteile im Wappen des Landkreises Mayen-Koblenz enthalten sind. 
Die Goldene Krone und der Silberne Wellenbalken waren Zeichen für den Landkreis Koblenz. Vom Königstuhl zu
Rhens stammt die Krone. Der Silberne Wellenbalken steht für Rhein und Mosel, die beiden großen Flüsse, die das
Kreisgebiet durchqueren. 
Als Sinnbild für Landwirtschaft steht der Maienbaum aus dem Wappen des ehemaligen Kreises Mayen. Dieser
Wirtschaftszweig war lange Zeit wesentliche Lebensgrundlage der Menschen im Raum Mayen. 
Das Wappen wird für Urkunden des Landkreises Mayen-Koblenz und auf Flaggen für öffentliche Festakte und  
Gedenktage verwendet. 
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Organe des Landkreises 

Als kommunale Gebietskörperschaft in Rheinland-Pfalz besitzt der Landkreis zwei Organe: Kreistag und Landrat.

Kreistag
Das „Kreisparlament“ besteht aus 50 ehrenamtlich tätigen Mitgliedern, die alle fünf Jahre von den Bürgerinnen
und Bürgern gewählt werden. Die jüngste Wahl fand am 13. Juni 1999 statt. Danach hat der Kreistag folgende
Sitzverteilung: 

Partei Fraktionsstärke Fraktionsvorsitzende
CDU 26 Georg Moesta, Niederstraße 10 a, 56637 Plaidt,

Tel. 0 26 32/63 71, Fax 0 26 32/7 29 05
SPD 18 Achim Hütten, Oberbürgermeister Stadt Andernach, Rathaus, 

Läufstraße 4, 56626 Andernach, Tel. 0 26 32/922-101, Fax 0 26 32/922-255
Bündnis 90/ 2 Jürgen Kurz, Bismarckstraße 12, 56626 Andernach,
Die Grünen Tel. 02632/494944, Fax 02632/30287, e-mail 02632494944@t-online.de
F.D.P. 2 Dr. Herbert Fleischer, Ravensteynweg 3, 56727 Mayen,

Tel. und Fax 0 26 51/786 70
FWG 2 Karl Mannheim, Klosterstraße 8, 56218 Mülheim-Kärlich, Tel. 02630/3780

Mindestens viermal im Jahr beruft der Landrat den Kreistag ein. Das Gremium fasst grundlegende Beschlüsse über
Selbstverwaltungsangelegenheiten des Landkreises, die der Landrat mit  der Kreisverwaltung in die Tat umsetzt.
Die Sitzungen sind grundsätzlich öffentlich und finden in den Sitzungssälen des Kreishauses (2. Obergeschoss)
statt.  Auf der Tagesordnung jeder Sitzung steht eine Einwohnerfragestunde, bei der sich Gäste über Selbstverwal-
tungsangelegenheiten des Kreises informieren können.  

Einen Teil seiner Aufgaben kann der Kreistag Ausschüssen übertragen. Außerdem bereiten die Ausschüsse die 
Beschlüsse des Kreistages vor. Die Mitglieder der Ausschüsse werden aus der Mitte des Kreistages gewählt. Folgen-
de Ausschüsse muss ein Landkreis haben: Kreisausschuss, Jugendhilfeausschuss, Sozialhilfeausschuss, Rechnungs-
prüfungsausschuss und Schulträgerausschuss. Darüber hinaus kann der Kreistag für jede Wahlperiode weitere 
Ausschüsse und deren Mitglieder bestimmen.
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Landrat
Der Landrat ist hauptamtlich als politischer Beamter und Verwaltungschef tätig, denn er leitet die Kreisverwaltung
und vertritt den Landkreis nach außen. Bisher wählte der Kreistag seinen Vorsitzenden auf 10 Jahre. So bestimmte
das Kommunalparlament 1992 Albert Berg-Winters (CDU) zum Kreis-Chef. 
Als Organ des Landkreises wird der Landrat künftig auch von den Bürgerinnen und Bürgern gewählt. Das rhein-
land-pfälzische Kommunalwahlrecht führte diese Urwahl 1993 ein. Die Amtszeit dauert nach diesen Vorschriften
8 Jahre. Die erste Urwahl des Landrates in Mayen-Koblenz findet im Jahr 2001 statt.  

Der Kreisvorstand und die Fraktionsvorsitzenden
bei der konstituierenden Kreistagssitzung nach der jüngsten Kommunalwahl vom Juni 1999, v.l.n.r.: Jürgen Kurz
(Bündnis 90/Die Grünen), Achim Hütten (SPD), Erster Kreisbeigeordneter Hans-Dieter Gassen (SPD), 
Landrat Albert Berg-Winters (CDU), Kreisbeigeordneter Hans-Josef Koggel (CDU), Karl Mannheim (FWG), 
Dr. Herbert Fleischer (F.D.P.), Georg Moesta (CDU).

7

!Mayen-Koblenz Broschüre  27.10.1999 18:22 Uhr  Seite 7



8

Die Kreis-
verwaltung

Die Kreisverwaltung Mayen-
Koblenz versteht sich als
Dienstleisterin für die Kreis-
bürgerinnen und -bürger.
Service und ein offenes Ohr
für die Anliegen ihrer Kun-
den sind oberste Maxime
der rund 480 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter im
Kreishaus und in den
Außenstellen sowie in den
kreiseigenen Schulen.

Kreishaus am Friedrich-Ebert-Ring
in Koblenz
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Organisation und Führungsebenen

Die oberste Führungsebene der Kreisverwaltung ist der Kreisvorstand. Neben dem Landrat gehören ihr nach Wahl
des Kreistages zwei hauptamtliche Kreisbeigeordnete und ein vom Innenministerium eingesetzter leitender 
staatlicher Beamter an. Landrat, hauptamtliche Kreisbeigeordnete und leitender staatlicher Beamter haben eigene
Geschäftsbereiche. 
Die Beigeordneten werden vom Kreistag gewählt. Die Amtszeit der hauptamtlichen Beigeordneten läuft noch bis
2001. Die Geschäftsbereiche im Einzelnen:
• Landrat Albert Berg-Winters (CDU): Zentralverwaltung, Wirtschaftsförderung, Landesplanung, Kreisentwick-

lung, Kommunalaufsicht
• Erster Kreisbeigeordneter Hans-Dieter Gassen (SPD): Finanzen und Umwelt
• Kreisbeigeordneter Hans-Josef Koggel (CDU): Schulen, Kultur, Soziales, Jugend und Gesundheitsamt
• Leitender staatlicher Beamter Günther Thormann: Ordnung und Verkehr, Bauwesen, Veterinärwesen und 

Landwirtschaft
Unterhalb der Ebene der Geschäftsbereiche hat die Kreisverwaltung Abteilungen und Referate. 

Aufgaben und Verwaltungsgliederung

Die Kreisverwaltung erfüllt Aufgaben als kommunale und als untere staatliche Behörde. Die Verwaltungsgliede-
rung mit Abteilungen, Referaten und Führungskräften in der Übersicht: 

Geschäftsbereich Landrat Albert Berg-Winters:

◆ Abteilung 1 · Zentralabteilung, Büroleiter Helmut Eich, Telefon 0261/108-210 
– Referat 1.10 – Organisation, Informationsverarbeitung, Allgemeine Kreisangelegenheiten, 

Leiter Peter Solbach, Telefon 0261/108-213
– Referat 1.11 – Personalwesen, Leiter Rudolf Bender, Telefon 0261/108-227
– Referat 1.13 – Presse und Öffentlichkeitsarbeit, 

Leiterin Petra Kretzschmann, Telefon 0261/108-222
◆ Stabsstelle für Gleichsstellung, Beauftragte Dorothee Weis, Telefon 0261/108-348
◆ Abteilung 14 · Rechnungs- und Gemeindeprüfung, Leiter Peter Wilhelmy, Telefon 0261/108-481.
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◆ Abteilung 7 · Kommunalaufsicht, Recht, Leiterin Monika Hardt, Telefon 0261/108-352
◆ Referat 7.15 – Kommunalaufsicht, Leiter Gernot Schäfer, Telefon 0261/108-354

– Referat 7.30 – Recht, Bürgerberatung, Leiter Gerd Müller, Telefon 0261/108-377
◆ Abteilung 8 · Kreisentwicklungs- u. Landesplanung, Wirtschaft, Leiter Michael Knopp, Telefon 0261/108-295

– Referat 8.61 – Kreisentwicklungs- und Landesplanung, Dorfereneuerung, Leiter Alois Astor, 
Telefon 0261/108-439

– Referat 8.80 – Wirtschaft, Leiter Jürgen Wagner, Telefon 0261/108-284

Geschäftsbereich Erster Kreisbeigeordneter Hans-Dieter Gassen

◆ Abteilung 2 · Finanzen, Leiter Michael Pauly, Telefon 0261/108-300
– Referat 2.20 – Kämmerei, Liegenschaften, Leiter Egon Nolden, Telefon 0261/108-292
– Referat 2.21 – Kreiskasse, Leiter Paul Schmitt, Telefon 0261/108-294
– Referat 2.54 – Sport, Wohnungsbauförderung, Leiter Erich Mogendorf, Telefon 0261/108-393
– Referat 2.66 – Kreisstraßen, Öffentlicher Personennahverkehr, Leiter Peter Rumswinkel,

Telefon 0261/108-480
◆ Abteilung 9 · Umweltschutz, Leiter Heinz Lempertz, Telefon 0261/108-451

– Referat 9.67 – Wasserwirtschaft, Leiter Cornelius Mohr, Telefon 0261/108-477
– Referat 9.70 – Landespflege, Leiter Hans Finkener, Telefon 0261/108-349
– Referat 9.73 – Abfallwirtschaft, Leiter Rainer Krey, Telefon 0261/108-453

Geschäftsbereich Kreisbeigeordneter Hans-Josef Koggel 

◆ Abteilung 4 · Schulen und Kultur, Leiter Manfred Betker, Telefon 0261/108-427
– Referat 4.40 - Schulanlagen, Bauunterhaltung, Leiter Helmut Schuch, 0261/108-365
– Referat 4.41 - Schulwesen, Kulturpflege, Leiter Heinz Geisbüsch, Telefon 0261/108-364

◆ Abteilung 5 · Soziales und Jugend, Leiter Gerhard Klein, Telefon 0261/108-403
– Referat 5.50 – Sozialhilfe, Leiterin Karin Sprengart, Telefon 0261/108-372
– Referat 5.51 – Jugendamt, Leiter Gerhard Born, Telefon 02617108-396
– Referat 5.52 – Soziale Sonderaufgaben, Kriegsopferfürsorge, Leiter Wolfgang Liesenfeld, 

Telefon 0261/108-389
– Referat 5.64 – Wohngeld, Leiter Hans Laux, Telefon 0261/108-400
– Stabsstelle „Arbeit und Bildung statt Sozialhilfe“, Koordinatorin Cornelia Dietrich, 

Telefon 0261/108-460
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◆ Abteilung 5.3 · Gesundheitsamt Mayen-Koblenz, Leiter Dr. Jürgen Otten, Telefon 0261/391-209
– Referat 5.3.55 – Amtsärztlicher Dienst/Begutachtung, Leiter Dr. Dieter Dreistadt, 

Telefon 0261/391-223
– Referat 5.3.56 – Infektionsschutz und Umweltmedizin, Leiter Dr. Wolfgang Dötsch, 

Telefon 0261/391-225
– Referat 5.3.57 – Jugend- und zahnärztlicher Dienst, Leiterin Dr. Ingrid Langner, 

Telefon 0261/391-211
– Referat 5.3.58 – Sozialpsychiatrischer Dienst, Leiter N.N. 

Geschäftsbereich Leitender staatlicher Beamter Günther Thormann

◆ Abteilung 3 · Ordnung und Verkehr, Leiter Friedrich Kösterke, Telefon 0261/108-322
– Referat 3.33 - Ordnung und Ausländerwesen, Leiter Klaus Hammes, Telefon 0261/108-323
– Referat 3.37 - Straßenverkehr, Kfz-Zulassungsstellen, Leiter Josef Weber, Telefon 0261/108-341
– Referat 3.38 - Zivil- und Katastrophenschutz, Bußgeldstelle, Leiter Hermann-Josef Theisen, 

Telefon 0261/108-330
◆ Abteilung 6 · Bauwesen, Leiter Karl-Heinz Keip, Telefon 0261/108-428

– Referat 6.60 Bauverwaltung, Immissionsschutz, Leiterin Dagmar Menges, Tel. 0261/108-421
– Referat 6.63 – Bauaufsicht, Bauleitplanung, Leiter Karl-Heinz Keip, Telefon 0261/108-428

◆ Abteilung 9.3 · Veterinärwesen, Landwirtschaft, Leiter Dr. Rudolf Schneider, Telefon 0261/108-459
– Referat 9.3.39 - Veterinärwesen, Lebensmittelüberwachung, Leiter Horst-Peter Haas, 

Telefon 0261/108-458
– Referat 9.3.53 - Landwirtschaft, Leiter Michael Zehe, Telefon 0261/108-410

Sitz und Dienststellen

Das Kreishaus, Sitz der Kreisverwaltung, steht seit Anfang der 80er Jahre außerhalb des Kreisgebiets in der
kreisfreien Stadt Koblenz, Ecke Bahnhofstraße/Friedrich-Ebert-Ring. Außerdem unterhält die Kreisverwaltung vier
Außenstellen. 
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Kreishaus 
Kreisverwaltung Mayen-Koblenz, Bahnhofstraße 9, 56068 Koblenz 

Telefon: 0261/108-0
Telefax: 0261/35860 und 0261/309642
e-mail: info@mayen-koblenz.de
internet-homepage: www.mayen-koblenz.de
Sprechzeiten: Kreishaus: montags bis freitags 8.30 bis 12.00 Uhr, Besonderheit: Kfz-Zulassungsstelle Koblenz, 
montags bis freitags 7.30 bis 12.30 Uhr, donnerstags zusätzlich 16.00 bis 18.00 Uhr 
Parkmöglichkeit: Gebührenpflichtiger Parkplatz im Hof des Kreishauses, Einfahrt über den Friedrich-Ebert-Ring, 
geöffnet montags bis freitags von 7.00 bis 20.00 Uhr, samstags vom 9.00 bis 16.00 Uhr 
Nahverkehrsanbindungen: Das Kreishaus ist in fünf Gehminuten vom Koblenzer Hauptbahnhof und vom Bus-
bahnhof am Koblenzer Löhr-Center zu erreichen. 

Außenstellen

Kfz-Zulassungsstelle Mayen, Siegfriedstraße 20, 56727 Mayen
Telefon: 02651/8003-60
Telefax: 02651/800370
Sprechzeiten: montags bis freitags 7.30 bis 12.00 Uhr, donnerstags zusätzlich 16.00 bis 18.00 Uhr 

Gesundheitsamt Mayen-Koblenz: 3 Dienststellen 

Koblenz, Neversstraße 4, 56068 Koblenz
Telefon: 0261/391-1
Telefax: 0261/391-350
Sprechzeiten: montags bis freitags 8.30 bis 12.00 Uhr 

Mayen, Bannerberg 6, 56727 Mayen
Telefon: 02651/96 43-0 
Telefax: 02651/96 43-100
Sprechzeiten: montags bis freitags 8.30 bis 12.00 Uhr 

Andernach, Breite Straße 109, 56626 Andernach
Telefon: 02632/2516 00
Telefax: 02632/2516 10
Sprechzeiten: montags bis freitags 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
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Gemeinden in
Mayen-Koblenz

Die Vielfalt der Gemeinden im
Landkreis erkennt man an ihrer
Größe und Verwaltungs-
struktur. So hat die größte Stadt
im MYK-Land, Andernach, fast
30.000 Einwohner und einen
36 Mitglieder starken Stadtrat.
Das kleinste Dorf ist Lind mit
59 Einwohnern, sein Gemein-
derat hat 6 Mitglieder. 
(Stand: 31. Dez. 1998).

Nach Andernach sind Mayen
und Bendorf die größten 
Städte. Als große kreisangehö-
rige Städte haben Andernach
und Mayen einen hauptamtli-
chen Oberbürgermeister. Die
verbandsfreie Stadt Bendorf
wird von einem hauptamtli-
chen Bürgermeister geführt.
Neben diesen drei Städten
gehören zum „Jungen Land-
kreis mit Tradition“ 84 Orts-
gemeinden und kleinere
Städte.

Verbandsgemeindeverwaltung
Vallendar
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Engagement vor Ort

Die RWE Energie AG ist mit attraktiven Produkten und Dienstleistungen Ihr

kompetenter Partner. Mit der Netzregion Südwest, dem Kraftwerk Mül-

heim-Kärlich und den Solar-Wind-Wasserkraftwerken nehmen wir für die Region

Mayen-Koblenz eine besondere Verantwortung wahr – als zuverlässiger Energie-

versorger, als Arbeitgeber und wirtschaftlicher Motor für die Betriebe vor Ort.

Zu einer lebendigen Gemeinschaft gehört aber noch mehr. Unsere 

Mitarbeiter fühlen sich der Region und ihren Menschen verbunden. 

Nähe verbindet – sprechen Sie mit uns!

Unser Call Center 01802-30 40 50
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Die Stadt- und Verbandsgemeindeverwaltungen in Mayen-Koblenz: 

Stadt oder Anschrift der Verwaltung Telefon Gemeinden
Verbandsgemeinde Fax Einwohner

Fläche 

Stadt Andernach StV Andernach, Tel. 02632/922-0 29.624 Einwohner
große kreisangehörige Stadt Läufstr. 11, 56626 Andernach Fax 02632/922-242 5.323 ha Fläche 
Stadt Bendorf StV Bendorf Tel. 02622/703-0 16.794 Einwohner
Verbandsfreie Gemeinde Im Stadtpark 1-2, 56170 Bendorf Fax 02622/703-114 2.407 ha  Fläche
Stadt Mayen StV Mayen Tel. 02651/88-0 19.852 Einwohner
große kreisangehörige Stadt Rosengasse, 56727 Mayen Fax 02651/88299 5.805 ha Fläche
Verbandsgemeinde VGV Mayen-Land Tel. 02651/8009-0 27 Gemeinden
Mayen-Land Kelberger Straße Fax 02651/8009-20 16.928 Einwohner

56727 Mayen 16.771 ha Fläche
Verbandsgemeinde VGV Maifeld Tel. 02654/9402-0 18 Gemeinden
Maifeld Marktplatz 4 Fax 02654/9402-48 22.034 Einwohner

56751 Polch 16.188 ha Fläche
Verbandsgemeinde VGV Mendig Tel. 02652/9800-0 5 Gemeinden
Mendig Marktplatz 3 Fax 02652/9800-19 13.138 Einwohner

56743 Mendig 5.399 ha Fläche
Verbandsgemeinde VGV Pellenz Tel. 02632/299-0 5 Gemeinden
Pellenz Breite Straße 40 Fax 02632/299-66 15.821 Einwohner

56626 Andernach 5.523 ha  Fläche
Verbandsgemeinde VGV Rhens Tel. 02628/9605-0 4 Gemeinden
Rhens Am Viehtor 2 Fax 02628/9605-24 8.491 Einwohner

56321 Rhens 2.873 ha Fläche
Verbandsgemeinde VGV Untermosel Tel. 02607/49-0 14 Gemeinden
Untermosel Bahnhofstr. 44, Fax 02607/49-58 18.258 Einwohner

56330 Kobern-Gondorf 13.513 ha Fläche
Verbandsgemeinde VGV Vallendar Tel. 0261/6503-0 4 Gemeinden
Vallendar Rathausplatz 13 Fax 0261/6503-177 15.592 Einwohner

56179 Vallendar 2.634 ha Fläche
Verbandsgemeinde VGV Weißenthurm Tel. 02637/913-0 7 Gemeinden
Weißenthurm Kärlicher Straße. 4, Fax 02637/913-100 31.332 Einwohner

56575 Weißenthurm 5.249  ha Fläche

Stand: 30.06.98
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Stichwort Behörde/Einrichtung Referat /siehe Wegweiser
Abfallablagerungen,  illegale Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 73 „Abfallwirtschaft“
Abwasserbeseitigung Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“
Adoption Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 51 „Jugendamt“
AIDS-Beratung Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Gesundheitsamt
Amtsarzt Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Gesundheitsamt
Amtstierarzt Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 39 „Veterinärwesen, Lebensmittel-

überwachung“
An-, Ab-, Ummeldung bei der Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“
Meldebehörde Seite 13
An-, Ab-, Ummeldung von Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 37 „Straßenverkehr, Kfz-Zulassungs- 
Fahrzeugen stelle“
Anliegerbeiträge Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“

Seite 13
Arbeitslosigkeit Arbeitsamt siehe „Behörden und Einrichtungen 

der Region“, Seite 20
Artenschutz Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 70 „Landespflege“
Asylangelegenheiten Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 33 „Ordnung und Ausländerwesen“
Ausbildungsförderung Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 52 „Soziale Sonderaufgaben“
Ausländerwesen Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 33 „Ordnung und Ausländerwesen“
Bauangelegenheiten Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Abteilung  6 „Bauwesen“
Beglaubigungen Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“

Seite 13
Behindertenausweis Amt für soziale Angelegenheiten siehe „Behörden und Einrichtungen der 

Region”, Seite 20

Wegweiser
durch die
Verwaltungen

Auf der Suche nach den richtigen Ansprechpartnern für die häufigsten Anliegen
von Bürgerinnen und Bürgern an Verwaltungen hilft der folgende Wegweiser.
Er nennt stichwortartig Aufgabe und zuständige Behörde, bei der Kreisverwaltung
Mayen-Koblenz auch das zuständige Referat. Wenn auf andere Behörden in der
Region verwiesen wird, sind diese entweder in Kapitel „Gemeinden in Mayen-
Koblenz“, Seite 16, oder im Wegweiser „Behörden und Einrichtungen der Regi-
on“, Seite 21/22, aufgeführt
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Berufsberatung Arbeitsamt siehe „Behörden und Einrichtungen der 
Region“, Seite 20

Bestattungswesen Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“
Seite 13

Blindengeld/Blindenhilfe Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 50 „Sozialhilfe“, Kriegsopferfürsorge
Bußgeldstelle Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 38 „Zivil- und Katastrophenschutz, 

Bußgeldstelle“
Denkmalschutz Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 41 „Schulwesen, Kulturpflege“
Einbürgerung Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 33 "Ordnung und Ausländerwesen"
Einkommenssteuer Finanzamt siehe „Behörden und Einrichtungen der 

Region“, Seite 20
Erbfall/Erbschein Nachlaßgericht beim Amtsgericht siehe „Behörden und Einrichtungen der 

Region“, Seite 20
Erziehungsgeld Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 52 „Soziale Sonderaufgaben“
Fischerprüfung Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 53 „Landwirtschaft“
Fremdenverkehr - Zweckverband „Rhein-Mosel-Eifel- siehe „Tourismus: Vulkane und Wein”,

Touristik“ Seite 31
- Fremdenverkehrs- und Heilbäderverband siehe „Behörden und Einrichtungen 

Rheinland-Pfalz der Region“, Seite 20
Führerscheine Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 37 „Straßenverkehr, 

Kfz-Zulassungsstelle“
Führungszeugnis Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“

Seite 13
Fundsachen/Fundbüro Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“

Seite 13
Gesundheitsvorsorge Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Gesundheitsamt
Gewässerschutz Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 67 „Wasserwirtschaft“
Gewerbegenehmigung Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“

Seite 13
Gewerbesteuer Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“

Seite 13
Gleichstellung/Frauen Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Gleichstellungsstelle
Grundbuchsachen Grundbuchamt beim Amtsgericht siehe „Behörden und Einrichtungen der 

Region“, Seite 20
Grundsteuer Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“

Seite 13

Stichwort Behörde/Einrichtung Referat /siehe Wegweiser
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Hilfe zur Pflege (Sozialhilfe) Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 50 „Sozialhilfe“, Kriegsopferfürsorge
Hundesteuer Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“

Seite 13
Immissionsschutz Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat  60 „Bauverwaltung, Immissions-

schutz"
Impfschutz Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Gesundheitsamt
Jagdsteuer Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 20 „Kämmerei, Liegenschaften“
Jagdwesen Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 53 „Landwirtschaft“
Jugendamt Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 51 „Jugendamt“
Jugendpflege Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 51 „Jugendamt“
Jugendschutz Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 51 „Jugendamt“
Kfz-Steuer Finanzamt siehe „Behörden und Einrichtungen der 

Region", Seite 20
Kindergeld Kindergeldkasse beim Arbeitsamt siehe „Behörden und Einrichtungen der Region
Kriegsopferfürsorge Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 52 „Sozialhilfe“, Kriegsopferfürsorge
Landespflege Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 70 „Landespflege“
Landwirtschaft Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 53 „Landwirtschaft“
Lebensmittelüberwachung Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 39 „Veterinärwesen, Lebensmittel-

überwachung”
Lernmittelfreiheit Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 41 „Schulwesen, Kulturpflege”
Lohnsteuerkarte Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“

Seite 13
Meldebehörde Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“

Seite 13
Müllabfuhr/Müllgebühren Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 73 „Abfallwirtschaft“
Musikschule Zweckverband "Kreismusikschule" siehe „Schulen, Bildung und Kultur“, Seite 32
Mütterberatung Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Gesundheitsamt
Naturschutz Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 70 „Landespflege“
Öffentlicher Personennahverkehr Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 2.66 „Kreisstraßen, ÖPNV“
Einrichtung  und Ausschreibung Zweckverband „Schienenpersonennah- siehe „Behörden und Einrichtungen
neuer Strecken verkehr Rheinland-Pfalz-Nord“ der Region“, Seite 20
Personalausweis/Reisepass Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“

Seite 13
Petitionen Bürgerbeauftragter des Landes siehe "Behörden und Einrichtungen

Rheinland-Pfalz der Region", Seite 20

Stichwort Behörde/Einrichtung Referat /siehe Wegweiser
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Stichwort Behörde/Einrichtung Referat /siehe Wegweiser

Prozesskostenhilfe Amtsgericht siehe „Behörden und Einrichtungen der 
Region“, Seite 20

Rentenantrag Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Behörden und Einrichtungen der 
Region", Seite 20

Schiedspersonen Anschriften über das Amtsgericht siehe „Behörden und Einrichtungen
oder beim Ortsbürgermeister der Region“, Seite 20

Schulärztlicher Dienst Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Gesundheitsamt
Schülerbeförderung Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 41 „Schulwesen, Kulturpflege“
Sozialarbeiter Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 51 „Jugendamt“
Sozialhilfe (Hilfe zum Lebens- Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“
unterhalt) Seite 13
Sozialpsychiatrischer Dienst Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Gesundheitsamt
Sport/Sportförderung Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 54 „Wohnungsbauförderung, Sport“
Standesamt Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“

Seite 13
Bau- und Reparaturarbeiten der Straßenverkehrsämter siehe „Behörden und Einrichtungen
Straßenverwaltung der Region“, Seite 20
Tierschutz Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 39 „Veterinärwesen, Lebensmittel-

überwachung“
Umweltberatung Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 73 „Abfallwirtschaft“
Unterbringung von Geistes-/ Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 33 „Ordnung und Ausländerwesen“
Suchtkranken
Unterhaltsvorschuß im Rahmen Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 51 „Jugendamt“
der Jugendhilfe
Urkunden Notare s. örtliches Telefonbuch
Vermessungen Katasteramt siehe „Behörden und Einrichtungen der 

Region“, Seite 20
Vertriebenenwesen Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 52 „Soziale Sonderaufgaben“
Visa Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 33 „Ordnung und Ausländerwesen“
Volkshochschule Kreisverwaltung Mayen-Koblenz und siehe „Schulen und Bildung“

Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung
Vormundschaften u. Pflegschaften Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 51 „Jugendamt“
Wassergefährdende Stoffe Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 67 „Wasserwirtschaft“
Wasserwirtschaft Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 67 „Wasserwirtschaft“
Widersprüche gegen Behörden- siehe Rechtsbehelfsbelehrung des jeweiligen
bescheide Bescheides
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Wirtschaftsförderung Kreisverwaltung Mayen-Koblenz s. „Wirtschaftsstandort MYK“, Seite 23
Wohnberechtigungsschein Stadt-/Verbandsgemeindeverwaltung siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz“

Seite 13
Wohngeld Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 64 „Wohngeld“
Wohnungsbauförderung Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 54 „Wohnungsbauförderung, Sport“
Zivil- und Katastrophenschutz Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 38 „Zivil-  und Katastrophenschutz, 

Bußgeldstelle“
Zulassung von Fahrzeugen Kreisverwaltung Mayen-Koblenz Referat 37 „Straßenverkehr, Kfz-Zulassungs-

stelle“

Bei der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz ist ein Telefonverzeichnis erhältlich, das neben den wichtigsten Aufgaben die zustän-
digen Ansprechpartner in den Referaten und die direkte Telefon-Durchwahl enthält. Das Verzeichnis kann beim Referat für
Presse und Öffentlichkeitsarbeit im Kreishaus, Telefon 0261/108-215 oder -220, angefordert werden.

Behörden und Einrichtungen der Region 

Behörde/Einrichtung Anschrift Telefon Fax

Amt für soziale Angelegenheiten Koblenz Baedecker Str. 12, 56073 Koblenz Tel. 0261/4041-1 Fax 0261/4041-407
Amtsgericht Andernach Koblenzer Str. 6, 56626 Andernach Tel. 02632/9259-0 Fax 02632/9259-80
Amtsgericht Koblenz Karmeliterstr. 14, 56068 Koblenz Tel. 0261/102-0 Fax 0261/102-332
Amtsgericht Mayen St.-Veit-Straße 38, 56727 Mayen Tel. 02651/403-0 Fax 02651/403-100
Arbeitsamt Bendorf Untere Vallendarer-Str. 26-30 Tel. 02622/9405-0

56170 Bendorf
Arbeitsamt Koblenz Rud.-Virchow-Str. 5, 56073 Koblenz Tel. 0261/405-0 Fax 0261/405-246

Fax 0261/405-429
Arbeitsamt Mayen Katzenberger Weg 31, 56727 Mayen Tel. 02651/950-0 Fax 02651/950-597
Arbeitsgericht Koblenz Gerichtsstr. 5, 56068 Koblenz Tel. 0261/9130-0 Fax 0261/913065
Bürgerbeauftragter des Landes Kaiserstr. 32, 55116 Mainz Tel. 06131/28999-0 Fax 06131/220347
Rheinland-Pfalz
Finanzamt Koblenz F.-Sauerbruch-Str. 19, 56073 Koblenz Tel. 0261/493-0 Fax 0261/493-2500
Finanzamt Mayen Westbahnhofstr. 11, 56727 Mayen Tel. 02651/802-0 Fax 02651/3829
Fremdenverkehrs- und Heilbäderverband Löhrstr. 103-105, 56068 Koblenz Tel. 0261/915-200 Fax 0261/915-2040
Rheinland Pfalz

Stichwort Behörde/Einrichtung Referat /siehe Wegweiser
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Gewerbeaufsichtsamt Koblenz Schloßstr. 43-47, 56068 Koblenz Tel. 0261/30170 Fax 0261/18395
Handwerkskammer Koblenz Friedrich-Ebert-Ring 33, 

56068 Koblenz Tel. 0261/398-0 Fax 0261/398-398
Industrie- und Handelskammer Koblenz Schloßstr. 2, 56068 Koblenz Tel. 0261/106215
Katasteramt Mayen (Außenstelle Koblenz) Rud.Virchow-Str. 2, 56073 Koblenz Tel. 0261/492-1 Fax 0261/492-200
Katasteramt Mayen Am Wasserturm 5a, 56727 Mayen Tel. 02651/9582-0 Fax 02651/9582-400
Kreisbildstelle Siegfriedstr. 20, 56727 Mayen Tel. 02651/73266
Kulturamt Mayen Bannerberg 6, 56727 Mayen Tel. 02651/4003-0 Fax 02651/4003-89
LVA Andernach Breite Str. 10, 56626 Andernach Tel. 02632/920-0 Fax 02632/920-215
Notarkammer Koblenz Hohenzollernstr. 18, 56068 Koblenz Tel. 0261/91588-0 Fax 0261/91588-20
Oberverwaltungsgericht Koblenz Deinhardplatz 4, 56068 Koblenz Tel. 0261/1307-0 Fax 0261/1307-250
Rechtsanwaltskammer Koblenz Rheinstr. 24, 56068 Koblenz Tel. 0261/303350 Fax 0261/3033566
Sozialgericht Koblenz Gerichtsstr. 5, 56068 Koblenz Tel. 0261/9130-0 Fax 913045
Straßen- und Verkehrsamt Koblenz Rich.-Wagner-Str. 14, 56075 Koblenz Tel. 0261/9125-0 Fax 0261/160596
Straßen- und Verkehrsamt Cochem Ravené Straße 50, 56812 Cochem Tel. 02671/983-0 Fax 02671/8909
Verwaltungsgericht Koblenz Deinhardplatz 4,56068 Koblenz Tel. 0261/1307-0 Fax 0261/1307-250
Zweckverband „Schienenpersonennah- Neversstraße 5, 56068 Koblenz Tel. 0261/303900 Fax 0261/3039020
verkehr Rheinland-Pfalz-Nord“

Behörde/Einrichtung Anschrift Telefon Fax
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Wirtschafts-
standort MYK

Die Wirtschaftsstruktur im
Landkreis Mayen-Koblenz war
in den 70er Jahren von Bau-
Steine-Erden-Betrieben geprägt.
Der Kreis und seine Kommunen
begannen damals, Flächen für
neue Wirtschaftszweige bereit-
zustellen. Heute hat sich zu
den verbliebenen traditionellen
Bau- oder Steinproduzenten ein
bunter Branchenmix mit kleine-
ren und mittleren Handwerks-
betrieben und modernen
Dienstleistungsunternehmen
gesellt. Rund 365.000 Konsu-
menten in der Region nutzen
das Angebot der leistungsfähi-
gen Wirtschaft in Mayen-Ko-
blenz genauso wie die rund
sechs Millionen Menschen in
den mitteldeutschen Ballungs-
gebieten. MYK-Betriebe expor-
tieren deutschland-, europa-
und weltweit. So findet man im
Landkreis beispielsweise den
größten deutschen Weißblech-
hersteller und einen der größten
Produzenten von Backwaren,
eine weltbekannte Schiffswerft
und einen der größten euro-
päischen Aluminiumverarbeiter 
sowie Europas Branchenführer
im Schieferbergbau. 

Industr iegebiet  Andernach
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Flugschule
Vercharterung · Rundflüge

Tel. 0 26 06/8 66

Telefon 0 26 06/28 12

Telefon 02 61/40 87 28

Flugzeugwartung
Telefon 0 26 06/4 46

Flugplatz
Koblenz-Winningen GmbH

Telefon (0 26 06) 8 22 · Fax (0 2606) 3 48
email: FLUGPLATZ_KoWi@T-ONLINE.DE
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Ihre
Zukunfts-

perspektiven…
…kommen aus dem SHD-Büropark in Andernach: Denn hier entstehen innovative

EDV-Systemlösungen, die Unternehmen wirklich vorwärts bringen. Und überzeugende

Servicekonzepte, die eine Programmnutzung richtig effizient machen. Dazu gehören auch

die umfassenden Weiterbildungsangebote unseres Seminarzentrums, des SHD Kolleg:

■ Anwenderschulungen für alle SHD- und Microsoft-Programme

■ Administratortrainings für alle SHD- und Microsoft-Programme

■ Firmenspezifische Anwenderseminare

■ Internetseminare

■ Infoworkshops zu aktuellen Themen

Die Zertifizierung als Solution Provider und Certified Technical Education Center von

Microsoft garantieren Ihnen die hohe Trainingsqualität unserer Veranstaltungen. Interessiert?

Wir schicken Ihnen gerne unser aktuelles Veranstaltungsprogramm zu!

Termine und Informationen: Telefon (0 26 32) 2 95-321.

SHD Datentechnik GmbH & Co. KG · Rennweg 60 · 56626 Andernach
Telefon (0 26 32) 2 95-0 · Telefax (0 26 32) 2 95-100 · E-Mail: semorg@shd.de · www.shd.de
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WFG ist Instrument der Wirtschaftspolitik im Landkreis 

Dass der Landkreis Mayen-Koblenz als Standort für vielfältige neue Unternehmen attraktiv bleibt, hat sich die Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft am Mittelrhein mbH (WFG) auf die Fahnen geschrieben. Die privatrechtliche Gesell-
schaft wird vom Landkreis und den Sparkassen der Region getragen, um eine aktive kommunale Wirtschaftspolitik
zu betreiben. 

Die WFG bietet kostenlose Leistungen für Gemeinden und Unternehmen im Landkreis an. Den Kommunen stehen
die Wirtschaftsförderer der Gesellschaft zur Seite, wenn es die besten Standorte für künftige Industrie- und Gewer-
beflächen auszumachen und diese zu entwickeln gilt. 

Für Unternehmen hat die WFG ein umfassendes Servicepaket geschnürt: Von der Wahl des richtigen Standortes im
Landkreis, dem Grundstücksmanagement, über Förderungen aus staatlichen Programmen bis hin zum Projektma-
nagement für die Genehmigungen von neuen Industrie- und Gewerbebauten reicht die Palette der WFG-Dienstlei-
stungen. So hält die Gesellschaft an verschiedenen Orten im Landkreis vollerschlossene Flächen zum Verkauf be-
reit und hilft den Unternehmen, dort ihre Projekte zu verwirklichen. Die Kommunen im Landkreis ergänzen die Ar-
beit der WFG, um ihre Unternehmen vor Ort umfassend zu betreuen. Teilweise haben sie eigene Gesellschaften
gegründet, die für den Bereich der Stadt oder Verbandsgemeinde als Wirtschaftsförderer aktiv sind. 

Neue Chancen für die heimische Wirtschaft 

Gemeinsam mit den Sparkassen sowie den Volks- und Raiffeisenbanken der Region haben der Landkreis Mayen-
Koblenz und die Stadt Koblenz mit der Strukturentwicklungsgesellschaft mbH (StruEG) eine weitere Gesellschaft
gegründet, die Projekte der Struktur- und Wirtschaftsförderung in der gesamten Region um das Oberzentrum 
Koblenz vorfinanziert. Mit Hilfe der privaten Geldgeber können so umfangreiche Gebiete erschlossen und neue
Planungen gebietsübergreifend realisiert werden.

Neue Chancen verspricht sich die WFG durch regionale Zusammenarbeit. So wollen die Stadt Koblenz und einige
Kommunen des Landkreises Mayen-Koblenz zum Beispiel am Autobahnkreuz A 48/A61 rund um das Güterver-
kehrszentrum Koblenz das größte zusammenhängende Industrie- und Gewerbegebiet im nördlichen Rheinland-
Pfalz entwickeln. Auch bei den Planungen für dieses Gebiet arbeitet die WFG des Landkreises mit. Zudem sind in
der angegliederten Abteilung Wirtschaft das Referat für Kreisentwicklungs- und Landesplanung, Dorferneuerung an
dem Projekt beteiligt. 

Ansprechpartner für die Wirtschaftsförderung in der Region sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft am Mittelrhein mbH (WFG) und die Strukturentwicklungsgesellschaft (StruEG) mit
Büros im Kreishaus, Bahnhofstraße 9, 56068 Koblenz, Telefon 0261/108-295, Fax 0261/108-237
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EIN UNVERGESSLICHES

ERLEBNIS:

EINE WEINPROBE
IN UNSEREM GEMÜTLICHEN

GEWÖLBEKELLER
RESERVIERUNGEN

AB 10–75 PERSONEN

Kirchstraße 17, 56330 KOBERN-GONDORF

Tel. 0 26 07 /97 20 20, Fax 0 26 07 /97 20 2 2

Internet: www.vionet.com/schleinitz.htm

e-mail: WeingutvonSchleinitz@t-online.de

EDLE SCHNÄPSE
AUS DEM KLEINEN EICHENFASS

LIKÖRE VOM WEINBERGSPFIRISCH

GESCHENKE

RIESLING
UND

SPÄTBURGUNDER
AUS STEILEN

SCHIEFERTERRASSEN

RIESLING SEKT
AUS KLASSISCHER

FLASCHENGÄRUNG

WIR FREUEN UNS AUF
IHREN BESUCH IM WEINGUT.
HIER HABEN SIE DEN VORTEIL,

DIE WEINE VOR DEM EINKAUF

ZU PROBIEREN UND SICH

NACH IHREM PERSÖNLICHEN

GESCHMACK ZU ENTSCHEIDEN.

WEIN UND REGIONALE SPEISEN

GENIESSEN IN UNSERER

WEINSTUBE UND IM
WINZERHOF

von
 Schlein

itzWeingut

Riesling
Wein und Sekt
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Industriegebiet
Andernach

Tourismus:
Vulkane und Wein

Für Gäste haben Rhein, Mosel
und Eifel ihren Reiz. Die drei
Regionen des Landkreises 
sind geprägt von historischen 
Sehenswürdigkeiten und in-
teressanter Landschaft. Regio-
nale Spezialitäten machen
Küchen und Keller zu wahren
Fundgruben. Aus der geologi-
schen Geschichte des Land-
kreises wird im Vulkanpark ein
riesiges Freilichtmuseum 
entwickelt. 

Monreal
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Ein Landkreis mit drei Touristik-Regionen

Der Landkreis Mayen-Koblenz besitzt mit seinen drei
Regionen Rhein, Mosel und Eifel vielfältige touristische
Highlights. Sowohl Einheimischen als auch Gästen
haben historische Bauwerke, Natur und Gastronomie
viel zu bieten. 

Am Rhein:
Entlang des Rheins liegen historische Städte
- Andernach - bereits von den Römern gegründet,

größte Stadt in MYK, lebendiger Marktplatz mit Knei-
pen und Restaurants

- Bendorf mit der Burg und dem Schloss Sayn und der Sayner Hütte sowie dem Schmetterlingsgarten 
- Rhens, die Stadt des Königsstuhls, auf dem im Spätmittelalter deutsche Kurfürsten ihren König kürten.
Eine Besonderheit im MYK-Rheinland ist die „Spargelinsel" Niederwerth, einzige Insel des Flusses, die von einer
selbständigen Gemeinde besiedelt ist und deren Böden gute Anbauflächen für Spargel und andere Gemüse bieten.

An der sonnigen Untermosel: 
Die Winzer der Untermosel betreiben Weinanbau in Terrassenlagen. Die Arbeit unter den schwierigen Bedingun-
gen lohnt sich: edle Rieslingweine von Weltklasse reifen in den Kellern. Die Weinorte bieten romantisches 
Fachwerkflair sowie Weinschänken und Restaurants mit moselländischen Spezialitäten. Zahlreiche Burgen, wie
die Ehrenburg, laden zur Besichtigung ein. 

In der Eifel:
Zentrum der vulkanischen Osteifel, die den westlichen Teil von MYK ausmacht, ist die Stadt Mayen mit ihrer sa-
genumwobenen Genovevaburg. Die Wachholderheide in Richtung Nürburgring ist ein Paradies für Wanderer.
Dicht gedrängte Zeugnisse des Eifelvulkanismus sind im Vulkanpark zu erleben. Während der Rapsblüte wird ei-
ne Tour über das Maifeld zur Burg Eltz zu einer wahren Augenweide.  

Ansprechpartner für den Tourismus: Gemeinsam mit seinen Gemeinden hat der Landkreis den Zweckverband
Rhein-Mosel-Eifel-Touristik (REMET) gegründet, der sich für die Vermarktung der drei MYK-Regionen stark macht.
Die REMET ist erreichbar im Kreishaus, Bahnhofstraße 9, 56068 Koblenz. 
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Wirtschafts-
standort

MYK

Telefax: 0261/3002797, e-mail: remet.myk@rz-online.de
Ansprechpartnerin für Anfragen nach Prospektmaterial bei der REMET
ist Birgit Schneider, Telefon 0261/108-419. 

Anfragen von Gästen zu Sehenswürdigkeiten, Hotels und Gastronomie
betreuen die Fremdenverkehrsämter vor Ort:

Aus ehemals brodelnden Vulkanen Attraktionen machen

Der überwiegende Teil der Böden in Mayen-Koblenz ist durch brodeln-
de Vulkane entstanden und eine der „jüngsten" Landschaften Europas.
Zuletzt bedeckten vor 13000 Jahren die ausbrechenden Lava- und
Bimsmassen des Laacher See Vulkans an der Grenze von Mayen-
Koblenz zum nördlichen Nachbarkreis Ahrweiler die Region. Diese 
belebte Erdgeschichte will man für die Zukunft in einem Vulkanpark 
sichern. Um den Park zu errichten gründeten die Rhein-Mosel-Eifel-
Touristik und das Römisch-Germanische Zentralmuseum in Mainz im
Mai 1996 die Vulkanpark GmbH. 

Fremdenverkehrsamt Telefon 

Rhein Stadt Andernach 02632/949399
Stadt Bendorf 02622/703105
Stadt Rhens 02628/960542
Stadt Vallendar 0261/650397
Verbandsgemeinde Weißenthurm 02637/9130

Mosel Verbandsgemeinde Untermosel 02607/4927
Ortsgemeinde Kobern-Gondorf 02607/19433
Ortsgemeinde Winningen 02606/2214

Eifel Stadt Mayen 02651/88260
Verbandsgemeinde Maifeld 02654/94032
Verbandsgemeinde Mayen-Land 02651/800930
Verbandsgemeinde Mendig 02652/980014
Verbandsgemeinde Pellenz 02632/2990
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ars liturgica
Buch- und Kunsthandlung

Maria Laach

Bücher aus und über die Eifel finden Sie bei uns.
Wir wär’s mit einer Wanderung oder Entdeckungsreise durch die Eifel? –
Reiseführer und Wanderkarten.

Damals in der Eifel… – Erinnerungen und Anekdoten.

Die dunklen und verbrecherischen Seiten der Eifel – Eifelkrimis.

Die schönen Seiten der Eifel – Bildbände.

Sie lieben Ihre Heimat so wie wir? …dann kommen Sie in die
Buch- und Kunsthandlung nach Maria Laach.
Mehr Eifel gibt es übrigens jedes Jahr in unserer Veranstaltungsreihe Eifel-Kultur in 
Zusammenarbeit mit dem Seehotel Maria Laach. Fragen Sie uns danach!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 09.00–18.00 Uhr
Samstag 09.00–17.30 Uhr
Sonntag 10.00–17.30 Uhr (Ende März bis Dezember)

Telefon 0 26 52/5 93 65 · Fax 0 26 52/5 93 89

Wir haben nicht nur Bücher zur Eifel, sondern auch Bücher zur Theologie, Kinder- und 
Jugendbücher, CD’s, religiöse Kunst, Keramik, Schmuck, Karten…
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Vier Wissenschaftler – je zwei Geologen und Archäolo-
gen – sind unter Anleitung des wissenschaftlichen Ge-
schäftsführers der Vulkanpark GmbH, Generaldirektor
Dr. Konrad Weidemann, im Kreisgebiet tätig. Sie erfor-
schen Vulkane, Bachtäler, erkaltete Lavaströme und
technische Anlagen, mit denen Menschen seit Urzeiten
die vulkanischen Gesteine abbauten, um sie als Bau-
material zu nutzen.

So gehören römische Befestigungsanlagen und Stollen
ebenso wie alte Kräne und Werkstätten zu den Frei-
lichtstationen des Vulkanparks. Aufgabe der Wissen-
schaftler an diesen Stationen ist es, die Stätten freizule-
gen und für Gäste begehbare „Fenster in die Erd- und
Steinabbaugeschichte" zu schaffen. Hinweisschilder auf
naturbelassenen Steinsockeln erläutern auch Laien oh-
ne professionelle Führung etwas über die Entstehung
der Landschaft durch Vulkane und deren Nutzung
durch den Menschen. Vulkan-Fans werden, wenn das auf mindestens 15 Jahre angelegte Projekt beendet ist, in
Mayen-Koblenz vier Informationszentren als „Tore zum Vulkanpark" finden. Mulimedia-Ausstellungen und Infor-
mationsmaterial ermöglichen Besucherinnen und Besuchern eine Auswahl von interessanten Freilichtstationen.
Das erste Zentrum wurde an der Rauschermühle in Plaidt/Saffig errichtet. In Mayen, Mendig und Andernach 
folgen weitere. Den Wissenschaftlern steht Geschäftsführer Hans-Peter Wilhelmy im Kreishaus zur Seite, der für
die Verwaltung und die Finanzmittel der Vulkanpark GmbH zuständig ist.

Informationen zum Vulkanpark gibt es bei der Rhein-Mosel-Eifel-Touristik (REMET), Telefon 0261/108-419 und
bei Geschäftsführer Hans-Peter Wilhelmy von der Vulkanpark GmbH, Telefon 0261/108-481. Beide Stellen sind
per Post im Kreishaus, Bahnhofstraße 9, 56068 Koblenz zu erreichen. Fax 0261/3002797.

Der Nastberg bei Andernach-Eich, ein offener Vulkankegel, macht Erd-
geschichte erlebbar
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SEEHOTEL MARIA LAACH

D-56653 Maria La
Tel. +49 (26 52) 58 40  •  Fax 

e-mail: seehotel@maria-laach.de  •  www

SEEHOTEL MARI

Seehotel Maria Laach ist anders

TA G E N ,  S E M I N A R ,  V O RT R A G
S I G N A L E ,  E R H O L E N ,  D E N K E

SSeeeehhootteell  MMaarriiaa  LLaaaacchh..  HHeerrbbeerrggee  ddeerr
GGaassttffrreeuunnddsscchhaafftt..  WWoo  BBeeggeeggnnuunngg  aallss  
CChhaannccee  ggeesseehheenn  wweerrddeenn  kkaannnn..

”Lebendiges Willkommen”.
WWeerr  ddiiee  zzwweeii  KKiilloommeetteerr  vvoonn  ddeerr  AA  6611,,
KKoobblleennzz--BBoonnnn//KKööllnn  aabbffaahhrreenndd,,  aauuff  ddeerr
kklleeiinneenn  PPaaßßhhööhhee  ddeess  LLaaaacchheerr  KKeesssseellss
üübbeerr  ddaass  wweeiittee  RRuunndd  ddeess  ggrröößßtteenn  ddeerr
EEiiffeell--MMaaaarree  bblliicckktt,,  ddeemm  lleeuucchhtteett  ddaass  ggrrooßßee
AAuuggee  ddeess  SSeeeess  eennttggeeggeenn..  DDeerr  AAuussssttrraahhll--
uunngg  ddeess  wwiiee  eeiinn  SScchhuuttzzrriinngg  uummlliieeggeennddeenn
NNaattuurrsscchhuuttzzggeebbiieetteess  mmiitt  sseeiinneenn
SSeeeebbiillddeerrnn,,  FFeellddllaannddsscchhaafftteenn,,  WWäällddeerrnn,,
LLaavvaahhüüggeellnn  uunndd  ddeerr  ggrrooßßeenn,,  990000  jjäähhrriiggeenn

KKlloosstteerraannllaaggee,,  kkaannnn  ssiicchh  nniieemmaanndd  eennttzziiee--
hheenn..  HHaarrmmoonniiee  ggiibbtt  eess  hhiieerr  nnoocchh..  MMaarriiaa
LLaaaacchh::  HHeeiilliiggeerr  OOrrtt,,  iimm  SSiinnnnee  vvoonn  hheeiilleenn,,
wwoo  jjeenneess  MMaaßß  rreeggeenneerriieerreennddeerr  KKrraafftt  eerrffaahh--
rreenn  wweerrddeenn  kkaannnn,,  ddaass  iinn  uunnsseerreerr  ZZeeiitt  ssoo
rraarr  ggeewwoorrddeenn  iisstt..  EEiinnee  QQuuaalliittäätt  ddeerr  BBeessiinn--
nnuunngg,,  hhiieerr  ggiibbtt  eess  ssiiee..
MMaarriiaa  LLaaaacchh::  EErrlleebbnniissrreeiicchheerr  OOrrtt,,  mmiitt
eeiinneemm  vviieellsseeiittiiggeenn  AAnnggeebboott..
DDiieennssttlleeiissttuunngg  bbeesstteerr  GGüüttee::  IImm  HHootteell..  
IInn  ddeenn  RReessttaauurraannttss..

Auf einen Blick
6655  mmooddeerrnnee  ZZiimmmmeerr..  MMiitt  aalllleemm  KKoommffoorrtt..
FFrrüühhssttüücckkssbbuuffffeett..  AA--llaa--ccaarrttee--GGeennuußß  iinn

RReessttaauurraannttss  uunndd  AAbbeennddssttiimmmmuunngg  iinn  ddeerr
BBiieerr--  uunndd  WWeeiinnssttuubbee  ””IImm  EEiicchheennkkaammpp””..
BBaaddeeffrreeuuddeenn  iinn  ddeerr  BBaaddeessttuubb  WWeellllnneessss--
aannllaaggee..  EEiiggeennee  KKoonnddiittoorreeii..  BBaannkkeetttt--
SSppeezziiaalliittäätteenn  ffüürr  kklleeiinnee  FFeessttee  uunndd  ggrrooßßee
FFeeiieerrnn..  EEiinn  TTaagguunnggsszzeennttrruumm  bbeessoonnddeerreerr  AArrtt
uunndd  vviieelleess  mmeehhrr  --  ddaass  iisstt  ddaass  SSeeeehhootteell..

Und ...
DDiiee  BBeenneeddiikkttiinneerraabbtteeii  mmiitt  ddeerr  bbeerrüühhmmtteenn
BBaassiilliikkaa  uunndd  ddeenn  GGootttteessddiieennsstteenn  ddeerr
MMöönncchhee..  EEiinnee  KKlloosstteerraannllaaggee  mmiitt  BBeettrriieebbeenn
wwiiee  GGäärrttnneerreeii,,  ddeerr  BBuucchhhhaannddlluunngg  uunndd  eeiinn
sseehheennsswweerrtteess  MMuullttiimmeeddiiaa--IInnffoocceenntteerr  üübbeerr
MMaarriiaa  LLaaaacchh..  

TTaagguunnggss--  uunndd  SSeemmiinnaarrzzeennttrruumm  iinn  
kkoommmmuunniikkaattiivveenn  UUmmffeelldd..  ZZeehhnn  mmoo
IInnmmiitttteenn  ddeess  NNaattuurrsscchhuuttzzggeebbiieett  LLaa
BBeenneeddiikkttiinneerrkklloosstteerr  MMaarriiaa  LLaaaacchh..

IIhhrr  ddiirreekktteerr  ””DDrraahhtt””  zzuumm  TTaagguunnggssttee
TTeelleeffoonn--DDuurrcchhwwaahhll  ((00 2266 5522))  5588 44

SEEHOTEL MARI
der ideale Ort, um Inhal
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SEEHOTEL MARIA LAACH

Fam     en
L u n c h - B u f f e t

Sonntags von 12.00 - 14.00 Uhr

Das à-la-carte im Seehotel

D-56653 Maria Laach
Tel. +49 (26 52) 58 40  •  Fax +49 (26 52) 58 45 22

e-mail: seehotel@maria-laach.de  •  www.maria-laach.de/seehotel

Salatauswahl, Vorspeisen, zwei Suppen zur Wahl,

warme Hauptgerichte, verschiedene Süßspeisen und Eis.

Vom Buffet im Restaurant Rosengarten

zum Preis von DM 42,50

Kinder bis 12 Jahre DM 19,50, Kinder bis 6 Jahre sind unsere Gäste

(Reservierung erwünscht!)

TelefonDurchwahl 0 26 52/58 45 12

-täglich mittags & abends geöffnet-

Laacher Spezialitäten
Bodenständiges aus See, Zucht, Feld, Garten und Obstanbau.

Fein zubereitet und niveauvoll präsentiert.

Monatlich wechselndes Speisenangebot
Kulinarischer Kalender

SOMMERTERRASSE MIT 80 SITZPLÄTZEN
Tischreservierung erbeten unter der Telefon 0 26 52/58 45 12

Montag bis Samstag für Sie ab 19.00 Uhr geöffnet

S E E H O T E L M A R I A  L A A C H
Ab 19.00 Uhr, Tel.-Durchwahl (0 26 52) 58 45 08
Tel.-Zentrale (0 26 52) 58 40 • 56653 Maria Laach

Unser Wirt Werner Bösch freut sich

auf Ihren Besuch und bietet Ihnen

und das in einer tollen Atmosphäre im

ehemaligen Weinkeller des Seehotels.

WEINE aus der Region

PILS und KÖLSCH vom FASS

kleine Gerichte

Montag bis

Samstag

ab 19.00 Uhr

geöffnet.
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Schulen, Bildung
und Kultur

Wer im Landkreis Mayen-
Koblenz etwas lernen will, hat
gute Karten. Gemeinsam mit
den Gemeinden besitzt der
Landkreis Mayen-Koblenz ein
gutes Angebot an Grund- und
allgemeinbildenden Schulen -
darunter Hauptschulen, Real-
schulen, Regionalschulen und
Gymnasien. Der Landkreis
selbst ist Träger von 18 Schulen
und Sportanlagen. 
Die folgenden Übersichten
nennen die kreiseigenen Schu-
len. Über Grund- und Haupt-
schulen in Trägerschaft der Ge-
meinden des Kreises geben die
Stadt- und Verbandsgemeinde-
verwaltungen Auskunft (siehe
„Gemeinden in Mayen-Ko-
blenz", Seite 13). 
Mit den Kommunen hat der
Landkreis in Volkshochschulen
ein tragfähiges Netz für Weiter-
bildung geschaffen. 
Außerdem sind im Landkreis
Mayen-Koblenz zahlreiche be-
sondere Bildungseinrichtungen
angesiedelt.

Realschule Andernach
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Burg Namedy
Burg Namedy, ehemalige Wasserburg
aus dem 15. Jahrhundert.
1890 in eine Schloßanlage umgebaut.
Seit 1911 im Besitz der Prinzen von
Hohenzollern-Sigmaringen.
Der heutige Eigentümer Prinz Gode-
hard v. Hohenzollern organisiert seit
1990 ein ganzjähriges Kulturprogramm –
Klassik, Jazz, Theater, Lesungen, Lie-
derabende und Kinderprogramme.

In der übrigen Zeit wird die Burg –
Spiegelsaal, Rittersaal, Eßzimmer,
Salon – von Prinzessin Heide für Hoch-
zeiten, Geburtstage, Firmenfeiern, Ta-
gungen etc. vermietet.
Führungen und Gruppenführungen
mit Verzehr sind nach vorheriger An-
meldung möglich.

Auskünfte, Kulturprogramm und Kar-
tenvorverkauf:
Prinz Godehard v. Hohenzollern

Auskünfte, Vermietungen:
Prinzessin Heide v. Hohenzollern

Burg Namedy · 56626 Andernach · Telefon 0 26 32/4 86 25 · Telefax 0 26 32/49 26 82 
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Schule Adresse Telefon

Andernach Kurfürst-Salentin-Gymnasium Andernach Salentinstraße 1 b, 56626 Andernach 02632/96610
Bertha-von-Suttner-Gymnasium Andernach Salentinstraße 4, 56626 Andernach 02632/92910
Geschwister-Scholl-Realschule Andernach Salentinstraße 12, 56626 Andernach 02632/96560
Elisabeth-Schule für Lernbehinderte Taubentränke , 56626 Andernach 02632/949763
Berufsbildende Schule Schillerring 5-7, 56626 Andernach 02632/48611
Hauptschule St. Thomas Salentinstraße 1 a, 56626 Andernach

Mayen Megina-Gymnasium Am Knüppchen, 56727 Mayen 02651/96940
Albert-Schweitzer-Realschule Joignystraße 10, 56727 Mayen 02651/970820
Elisabeth-Schule für Lernbehinderte St.-Veit-Str. 3, 56727 Mayen 02651/900516
Genoveva-Schule für Geistigbehinderte Siegfriedstraße 20, 56727 Mayen 02632/900513
Carl-Burger-Berufsbildende Schule Gerberstraße 1, 56727 Mayen 02651/98910

Bendorf Wilhelm-Remy-Gymnasium Mühlenstraße 35, 56170 Bendorf 02622/2667
(Gebäude ausgerichtet für körperbehinderte 
Schüler/Innen)
Theodor-Heuss-Schule für Lernbehinderte Engerser Straße 33, 56170 Bendorf 02622/6001
Karl-Fries-Hauptschule Lohweg 22, 56170 Bendorf 02622/94330

Verbandsgemeinde Hermann-Gmeiner-Realschule Fallerstraße 49, 56743 Mendig 02652/971210 
Mendig

Verbandsgemeinde Stephanus-Schule für Lernbehinderte Ackerstraße 2, 56751 Polch 02654/6200
Maifeld

Kurfürst-Balduin-Gymnasium Kurfürst-Balduin-Straße 10, 02605/98010
56294 Münstermaifeld

Verbandsgemeinde Anne-Frank-Schule für Lernbehinderte Ochtendunger Straße , 56220 Kettig 02637/4262
Weißenthurm

Kreiseigene Schulen 
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Besondere Bildungsstätten im Landkreis

Der Landkreis Mayen-Koblenz bietet einige besondere Ausbildungsmöglichkeiten. Nur einige Beispiele, die die
Vielfalt des Bildungsstandortes MYK dokumentieren:
So ist die große kreisangehörige Stadt Mayen Sitz des Bundesausbildungszentrums des Deutschen Dachdecker-
handwerks, der Staatlichen Lehr- und Versuchsanstalt für Landwirtschaft, Weinbau und Gartenbau – Fachbereich
Bienenkunde (sogenannte „Imkerschule") sowie der Zentralen Verwaltungsschule/Fachhochschule für öffentliche
Verwaltung des Landes Rheinland- Pfalz. In Vallendar am Rhein gibt es die Wissenschaftliche Hochschule für Un-
ternehmensführung (WHU), die Theologische Hochschule der Pallotiner und ein Institut für Mädchen- und Er-
wachsenenbildung sowie eine Fachschule für Sozialpädagogik. Krankenpflegeschulen befinden sich in Mayen
(Krankenhaus St. Elisabeth), Andernach (St. Nikolaus Stiftshospital) und Saffig (Fachklinik der Barmherzigen Brüder). 

Wiege für junge Musiktalente: 
Die Kreismusikschule 

Als Wiege für junge Musiktalente tragen der
Landkreis und seine Gemeinden den Zweck-
verband Kreismusikschule Mayen-Koblenz
(KMS) mit Sitz in Kobern-Gondorf. Die Organi-
sation des Zweckverbandes ist eigenständig. So
hat die KMS einen Verbandsvorsteher und eine
Zweckverbandsversammlung, die das Geschick
der Musikschule und den Haushalt mit seinen
rund 2 Millionen Mark bestimmen. Das Unter-
richtsangebot wird je zur Hälfte aus Gebühren-
einnahmen und aus öffentlichen Mitteln (Zu-
schüsse der Gemeinden des Zweckverbandes
und Land Rheinland-Pfalz) finanziert. 
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31 festangestellte Musiklehrerinnen und -lehrer sowie einige Honorarkräfte unterrichten im gesamten Kreisgebiet
in Kindergärten, Schulen und Gemeindehäusern. Ihr Angebot richtet sich an Kinder, Jugendliche, junge und jung-
gebliebene Erwachsene. Jedes Jahr besuchen rund 1.550 Schülerinnen und Schüler die Kurse. Das Angebot um-
fasst mehr als 20 Fächer im Instrumentalunterricht und zur Grundausbildung des Musiktalents. Daneben können
die KMS-Schüler/innen in zehn Ensembles und Spielkreisen ihr musikalisches Teamwork ausbilden. Lieblings-
instrumente sind Klavier, Gitarre, Sopran- und Querflöten. Das am meisten besuchte Fach ist die musikalische
Früherziehung, in der vier- bis sechsjährige Jungen und Mädchen spielerisch lernen, wie man musiziert.

Die Kreismusikschule stellt jedes Jahr mehr als 30 eigene Veranstaltungen auf die Beine, um ihre Talente der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren. Außerdem sind die KMS-Teams gerne bereit, bei der musikalischen Gestaltung von
privaten oder öffentlichen Anlässen mitzuwirken. Termine und Veranstaltungen sind über die KMS-Geschäftsstelle
zu erfragen. In der Geschäftsstelle arbeiten zwei Verwaltungsangestellte und eine Geschäftsführerin. Für Anmel-
dungen und Gebührenverwaltung sowie für Organisation von Veranstaltungen sind sie Ansprechpartnerinnen.
Die pädagogische Leitung obliegt einem Musiklehrer. Ansprechpartner für die Eltern in Unterrichtsfragen sind die
Lehrkräfte, die die vier Zweigstellen der KMS leiten. 

So erreichen Sie die KMS:

• Geschäftsstelle der Kreismusikschule in 56330 Kobern-Gondorf, Lennigstraße 12-14 (Schlossberghalle), 
Telefon 02607/972690, Fax 02607/972689. 
e-mail kms.mayen-koblenz@t-online.de, 
Ansprechpartner: Petra Tschischmack (Verwaltung), Diana Kreuter-Schmitt (Geschäftsführerin), 
Michael Misterek (pädagogischer Leiter)

• Zweigstelle Untermosel/Maifeld/Rhens, Ansprechpartner Michael Misterek, 
Telefon 02607/972690, Fax 02607/972689

• Zweigstelle Andernach/Pellenz, Ansprechpartnerin: Karolin Thiel, Telefon und Fax 02632/45269

• Zweigstelle Bendorf/Vallendar/Weißenthurm, Ansprechpartner: Stefan Fetsch, Telefon 02622/4836

• Zweigstelle Mayen/Mendig, Ansprechpartner: Lorenz Harig, Telefon 02651/73599
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Museen und Galerien:

Kunst, Kultur und Heimatgeschichte des „Jungen Landkreises mit Tradition" sind in vielen kleineren und größeren
Museen zum Greifen nah. Werke heimischer und internationaler Künstler sind in Galerien zu sehen. 

Ort Art Museum oder Galerie Adresse Telefon
Andernach Stadtmuseum Hochstraße 101 02632/922-218

Heilkundemuseum Frankenstraße 19 02632/492168
Galerie „Am Alten Rathaus" Hochstraße 54 02632/922107

Bell Naturkundemuseum 56653 Maria Laach 02652/4785
Bendorf Stadtmuseum Kirchplatz 9 b 02622/703240

Hein’s Mühle Am Brexbach 02622/703173
Turmuhrenmuseum Burg Sayn 02601/2928
Industriedenkmal Sayner Hütte nur offen nach Terminvereinbarung 02622/12232
Galerie „Hinter Lenchens Haus" Hinter Lenchens Haus 02622/3154

Bermel Heimatmuseum Seifenweg 2 02657/1318
Kobern-Gondorf Abteihof St. Marien Kirchstraße 02607/1055
Mayen Eifeler Landschaftsmuseum Genovevaburg 02651/901381
Mendig Deutsches Vulkanmuseum u. Lay Brauerstraße 10 02652/3482

Mendiger Caféhaus Bahnstraße 02652/2397
Monreal Galerie „Augstmühle" Augstmühle 02651/6515

Galerie „Alroggen" Obertorstraße 02651/71600
Mülheim-Kärlich Heimatmuseum Rheinland-Halle 02630/94550
Polch Heimatmuseum Im Bienengarten 6 02654/1847
Urbar Galerie „Kolbe" Provinzialstraße 29 0261/61334
Weißenthurm Heimatmuseum Weißer Turm 02637/92020
Vallendar Heimatmuseum Rathausplatz 5 0261/6503191

Pater-Kentenich, Gedächtnisstätte Berg Schönstatt 0261/6404411
Galerie „Ton-Studio" Hellenstraße 53 0261/63794

Winningen Wein- und Heimatmuseum Schulstraße 5 02606/2214
Galerie „Im Kelterhaus" Fährstraße 6 02606/597
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Soziales Leben
in MYK

Die soziale Versorgung der
Mayen-Koblenzer wird von
vielen engagierten Einrichtun-
gen getragen, die eine wichtige
Säule in der Grundversorgung
für den Landkreis darstellen.
Einige Einrichtungen haben
zudem ein großes, überregio-
nales Einzugsgebiet. Auf den
folgenden Seiten sind Über-
sichten der Krankenhäuser,
Altenpflege- und Wohnheime,
in der Sozial- und Jugendhilfe
tätige Verbände der freien
Wohlfahrtspflege sowie andere
hilfreiche Ansprechpartner
abgedruckt.

In den Krankenhäusern werden große
und kleine Patienten intensiv betreut
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”Einen alten
Baum verpflanzt

man nicht.“
F�r die meisten alten Menschen gibt

es nichts schlimmeres, als die gewohnte
Umgebung aufgeben zu m�ssen.

Wir in St. Stephan sorgen deshalb daf�r,
da§ nach einem Umzug alles fast wie

fr�her bleibt. Zum Beispiel dadurch, da§
Sie M�bel und alles mitbringen k�nnen,
was Ihnen am Herzen liegt. Denn hier in

St. Stephan hei§t das Alter
nicht ohne Grund Lebenin den besten

Jahren.

Altenzentrum-Sankt-Stephan-Stiftung

Haben Sie noch Fragen?
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

56626 Andernach, Telefon: 0 26 32/409-0
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Krankenhäuser
mit breiter medizinischer Versorgung und überregionalem Einzugsgebiet

Krankenhaus Adresse Telefon
St. Elisabeth Krankenhaus Mayen Siegfriedstraße 20, 56727 Mayen 02651/83-0
St. Nikolaus Stiftshospital Andernach Hindenburgwall , 56626 Andernach 02632/404-0
St. Josef Krankenhaus Bendorf Entengasse 4-6, 56170 Bendorf 02622/7080

Fachkliniken
mit überregionalem Einzugsgebiet

Klinik Adresse Telefon
Rhein-Mosel-Fachklinik Andernach, Vulkanstraße 58, 56626 Andernach 02632/4070 
Zentrum für Psychiatrie und Neurologie
Neurologische Klinik Vallendar Heerstraße 54, 56179 Vallendar 0261/64050
Barmherzige Brüder Saffig Pöchstraße 18, 56648 Saffig 02625/310

Altenhilfe im Landkreis

Ziel des MYK-Altenhilfekonzeptes ist es, älteren Menschen solange wie möglich zu helfen, selbständig zuhause
zu leben und gut umsorgt zu sein. Verbände füllen dieses Konzept aus. Sie bieten Kranken- und Altenpflege in
den eigenen vier Wänden, Hauswirtschaftshilfen, Behandlungshilfen, Essensdienste und Fahrservice. 
Als Ansprechpartner für ältere Menschen sind im Landkreis sechs Beratungs- und Koordinierungsstellen tätig, die
in der Regel ambulanten Hilfezentren (AHZ) angegliedert sind. Die Fachkräfte der AHZ beraten Hilfesuchende
neutral. Sie kennen alle wohnortnahen Angebote für Seniorinnen und Senioren. 
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CARITASHAUS St. Elisabeth

ARENBERGER CARITASVEREINIGUNG e.V.
Pfarrer-Kraus-Straße 150 · 56077 Koblenz
Telefon (0261)6507-0 -17 -39 · Fax (0261)6507-40

Leben wie im Dorf
Das Wohnheim für ältere Menschen „Caritashaus St. Elisabeth“ liegt in einer ruhigen Oase am Rande von Koblenz auf dem Arenberg
und ermöglicht ein „Leben wie im Dorf“.

Nach der Philosophie unseres Hauses wohnen und leben ältere Menschen bei uns, wenn sie bei der Gestaltung ihres täglichen
Lebens auf Hilfe, Betreuung und Pflege angewiesen sind. Dabei sollten sie ihre ausgeprägte Individualität und ihre Privatsphäre
bewahren und die Selbständigkeit fördern.

Der Bewohner, der sich für unser Haus entschieden hat, bewohnt sein Zimmer, das mit eigenen Möbeln eingerichtet ist und bleibt
auch in seinem neuen Zuhause, wenn eine medizinische und soziale Pflege rund um die Uhr notwendig wird. Dies ist auch befristet
im Kurzzeit- und Nachtpflegebereich möglich.

Der Neubau, der Modellcharakter besitzt, ist in seiner baulichen Struktur mit kleinen Wohneinheiten und angegliederten Kommunika-
tionszentren ausgestattet worden. Dadurch werden kleine Zentren – Dörfer der Begegnung – geschaffen, wo sich der ältere Mensch
wohlfühlen kann.

Einkaufen „wie im Dorf“ können die Bewohner im Erdgeschoß. Eine Cafeteria, ein Restaurant, ein Friseur und ein Kiosk laden zu
einem kleinen Bummel ein. Neue Kontakte und neue Freundschaften können somit geknüpft werden. Wir legen Wert darauf, daß
in der Gemeinschaft gegessen wird. Die Mahlzeiten können im Speisesaal oder in dem Gemeinschaftswohnbereich eingenommen
werden. Der Bewohner hat die Möglichkeit der Wahl unter drei Menüs.

Der Besuch der Angehörigen ist zu jeder Tageszeit möglich und erwünscht.

Für unsere Beschäftigungsangebote steht eine für diese Aufgabe angestellte Betreuerin zur Verfügung.
In jedem Wohnbereich wird einmal im Monat in der kleinen Gruppe das Lieblingsessen gekocht.

Jeden Tag besteht die Möglichkeit, einen Gottesdienst zu besuchen. Für unsere psychisch veränderten Bewohner bieten wir eine
aktivierende Tagesbetreuung an.

Durch die bauliche Anordnung der Räumlichkeiten und Engagement unserer Mitarbeiter ist unser Haus in die Gemeinde integriert.
Viele Bewohner nehmen am aktiven Leben und den öffentlichen Veranstaltungen teil. 
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Im Haus am Rebenhang Winningen fühlen sich Senioren wohl. 
Das moderne Altenzentrum wurde vom Landkreis gefördert.

Die Kreisverwaltung Mayen-Koblenz hat den 
Referenten für Soziale Sonderaufgaben als 
Senioren- und Behindertenbeauftragten einge-
setzt. Dort können  Informationen und Adressen
von Anbietern Ambulanter Pflegehilfen im Land-
kreis erfragt werden: Wolfgang Liesenfeld, 
Referat Soziale Sonderaufgaben der Kreisverwal-
tung Mayen-Koblenz, Bahnhofstraße 9, 
56068 Koblenz, Telefon 0261/108-389. 
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Seniorenheim St. Josef
56179 Vallendar

Unser Haus liegt in ruhiger, parkähnlicher Umgebung mit einer günstigen, zentralen
Verkehrsanbindung in Vallendar am Rhein und ist auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu
erreichen.

In angenehmer Atmosphäre bieten wir 114 Seniorinnen und Senioren ein neues Zuhause.

Alle Einzel- und Doppelzimmer sind mit Notruf, Telefon-, Radio- und Fernsehanschluß ausgestattet.

Unsere Pflege und Betreuung ist aktivierend, auf die physischen und psycho-sozialen
Bedürfnisse unserer Bewohnerinnen und Bewohner ausgerichtet und wird mit einer qualifi-
zierten, bewohnerbezogenen Pflegeplanung und -dokumentation durch unser Pflegefachteam
gewährleistet.

Wir bieten Ihnen Sozialdienst, Beschäftigungstherapie, regelmäßige Gottesdienste und eine
sozialpädagogische Tagesbetreuung für nicht Pflegebedürftige und viele Freizeitangebote.

Besuchen Sie uns. Auch Probewohnen ist nach Absprache möglich!

Alten- & Pflegeheim
„Marienstift“

56743 Mendig
Das Marienstift liegt umgeben von Parkanlagen im Stadtteil Obermendig;
nur 4 Kilometer vom Laacher See und der berühmten Abtei Maria Laach entfernt.

In familiärer Atmosphäre bieten wir in unserer Einrichtung.

* Langzeitpflege und Tagesbetreuung für insgesamt 152 Bewohnerinnen und Bewohner
* physikalische Therapie im Haus
* Geborgenheit durch qualifizierte Beratung
* Beratung und Hilfe bei der Beantragung von Pflegezuschüssen
* Pflegequalität nach neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen
* Sicherheit durch Einbindung in einen großen, in der Kranken-und Altenhilfe

sowie in der Rehabilitation erfahrenen Träger
* umfangreiches Angebot zur Tagesgestaltung
* regelmäßige Gottesdienste
* seelsorgerische Betreuung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne.

Seniorenheim St. Josef
Beuelsweg 8

56179 Vallendar
Telefon: (02 61) 6 40 70
Fax: (02 61) 64 07-105

Alten- & Pflegeheim
„Marienstift“

Fallerstraße 45
56743 Mendig

Telefon: (02652)5830
Fax: (02652)583153
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Beratungs- und Koordinierungsstellen / Ambulante Hilfezentren (AHZ)

Stelle Adresse Telefon/Fax

Kirchliche Sozialstation  Andernach e.V. Theodor-Heuss-Str. 8-12, 56626 Andernach Tel. 02632/409462
für Stadt Andernach und VG Pellenz
Ökumenische Sozialstation e.V. (AHZ) Kirchplatz 14, 56170 Bendorf Tel. 02622/923036
für Bendorf und Vallendar Fax 3548 
Sozialstation (AHZ) Untermosel/Rhens Vogelsang 17, 56332 Dieblich Tel. 02607/972247

Fax 972246
Sozialstation (AHZ) Mayen/Mayen-Land Blumenstraße 1, 56727 Mayen Tel. 02651/986969

Fax 6490
Sozialstation (AHZ) Maifeld/Mendig Bachstraße 19, 56751 Polch Tel. 02654/960454

Fax 960455
Sozialstation (AHZ) „Franziskushaus" Kirchstraße 8, 56575 Weißenthurm Tel. 02637/92444
Weißenthurm Fax 940257

Einrichtungen der Altenhilfe im Landkreis: Wohn- und Pflegehäuser

Name des Hauses Adresse

Altenzentrum St. Stephan, Andernach Theodor-Heuss-Str. 8-12, 56626 Andernach
Alten- und Altenpflegeheim Marienstift II, Andernach Bürresheimergasse 10-12, 56626 Andernach
Altenzentrum der Arbeiterwohlfahrt, Bendorf Vierwindenhöhe 14, 56170 Bendorf
Alten- und Altenpflegeheim St. Johannes, Mayen Kirchplatz 5, 56727 Mayen
Seniorenzentrum der Arbeiterwohlfahrt, Mayen Pfarrer-Winand-Straße 1-3, 56727 Mayen
Alten- und Pflegeheim Marienstift, Mendig Fallerstraße 45, 56743 Mendig 
Alten- und Pflegeheim St. Josefs Hospital, Münstermaifeld Frankenstraße 1-3, 56294 Münstermaifeld
Altenheim Maria vom Siege, Plaidt Mühlenstraße 43, 56637 Plaidt
Alten- und Pflegeheim Haus Schnuch, Plaidt Wankelburgsweg 23, 56637 Plaidt
St. Josef-Pflegeheim, Polch Jahnstraße 4, 56751 Polch
Senioren-Wohnsitz Humboldthöhe, Vallendar Goethestraße 11a, 56179 Vallendar
Altenpflegeheim St. Josef, Vallendar Beuelsweg 8, 56179 Vallendar
Betreuungs- und Begegnungszentrum Haus am Rebenhang, Winningen Krambachweg 8, 56333 Winningen
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Arbeiterwohlfahrt
Rheinland/Hessen-Nassau e.V.
Die AWO Rheinland/Hessen-Nassau ist ein moderner Wohlfahrtsverband
mit einer Vielzahl von Leistungen für kleine und große Menschen.
Im Landkreis Mayen-Koblenz führt die AWO zahlreiche stationäre und
ambulante Einrichtungen.
Die AWO ist Partner in besonderen Lebenslagen.
Die AWO hilft, wenn es besonders notwendig ist.

Altenzentrum Bendorf

Vierwindenhöhe 14–16, 56170 Bendorf, Telefon 0 26 22/94 60

Seniorenzentrum Mayen

Pfarrer-Winand-Straße 13, 56727 Mayen, Telefon 0 26 51/98 33

Seniorenzentrum „Altes Brauhaus zur Nette“

Pflegezentrum, Betreutes Wohnen
Kurzzeit-/Tages-/Urlaubspflege
Ambulante Pflegedienste
Stationärer und fahrbarer Mittagstisch
Berliner Straße, 56575 Weißenthurm, Telefon 0 26 37/91 20

Sozialtherapie und betreutes Wohnen

„Alter Kottenheimer Bahnhof“

Eisenbahnweg 2, 56736 Kottenheim, Telefon 0 26 51/4 39 37

Kindergarten Andernach-Kell

Pöntertalstraße, 56626 Andernach-Kell, Telefon 0 26 36/27 43

Kindergarten Bendorf-Stromberg

Am Telegraphenberg, 56170 Bendorf, Telefon 0 26 01/30 85

Haus des Kindes

Mühlenstraße 7, 56170 Bendorf, Telefon 0 26 22/40 50

Betreuungsverein Mayen-Koblenz

Berliner Straße 2a, 56575 Weißenthurm, Telefon 0 26 37/46 40

Mobiler Sozialer Dienst Maifeld

Raiffeisenplatz 1, 56299 Ochtendung, Telefon 0 26 25/52 55

Arbeiterwohlfahrt Rheinland/Hessen-Nassau e.V.
20 Kreisverbände, 220 Ortsvereine, 30.000 Mitglieder
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Sozialämter und Koordinierungsstelle

Wer Hilfe braucht, steht in Mayen-Koblenz nicht alleine da. 
Für Sozialhilfe sind die Sozialämter bei den Stadt- und Verbandsgemeinden sowie das Kreissozialamt zuständig.
Anträge werden bei den Stadt- und Verbandsgemeindeverwaltungen gestellt. Der Landkreis Mayen-Koblenz will
Menschen, die von der Sozialhilfe leben müssen, Wege zurück ins Berufsleben eröffnen. Dafür gibt es seit 1995
ein Sonderprogramm „Arbeit und Bildung statt Sozialhilfe". Koordinatorin dieses Programms im Kreishaus ist
Cornelia Dietrich, Kreisverwaltung Mayen-Koblenz, Bahnhofstraße 9, 56068 Koblenz, Telefon 0261/108-460. 

Wo Hilfsbedürftige weitere Ansprechpartner finden

Im Auftrag des Landkreises bieten zahlreiche Verbände besondere soziale Beratung und Begleitung von Hilfsbe-
dürftigen an. Folgende Stellen kann man ansprechen:

Stelle/Verband Beratung Adresse Telefon

Caritasverband Koblenz e.V. soziale Hilfen, Kurfürstenstraße 73, 56068 Koblenz 0261/139060
Erziehungsberatung 0261/37571

Caritasverband für die Region Schwangerenberatung, Ludwig-Hillesheim-Str. 3, 56626 Andernach 02632/25020
Rhein-Mosel-Ahr e.V. soziale Hilfen Brückenstraße 7, 56727 Mayen 02651/98690
Geschäftsstellen in Mayen und Andernach
Arbeiterwohlfahrt soziale Hilfen Hauptstraße 78, 56575 Weißenthurm 02637/7049
Kreisverband Mayen-Koblenz
Evang. Kirchenkreis Koblenz, Erziehungsberatung Mainzer Straße 81, 56068 Koblenz 0261/9156129
Diakonisches Werk Schuldnerberatung kreisweit Schuldnerberatung 0261/9156125
Paritätischer Wohlfahrtsverband Schenkendorfstr. 24, 56068 Koblenz 0261/3002584
Kreisgruppe MYK
Deutsches Rotes Kreuz, soziale Hilfen Löhrstraße 100 0261/915300
Kreisverband MYK Haus-Notruf 56068 Koblenz
Katholische Beratungsstelle Erziehungsberatung St. Veit-Straße 42, 56727 Mayen 02651/48085
Mayen
Sozialdienst Katholischer soziale Hilfen für Frauen Kurfürstenstraße 87, 56068 Koblenz 0261/304240  
Frauen - SKF Koblenz - und Familien
Jugend-und Drogenberatungs- Drogenberatung (DROBS) Rizzastr. 14, 56068 Koblenz 0261/12320 
stellen des Caritasverbandes Zweigstelle in Andernach Ludwig-Hillesheim-Str. 3, 56626 Andernach 02632/250240
Koblenz
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Stelle/Verband Beratung Adresse Telefon

Psychosoziale AIDS-Beratung Rizzastraße 14, 56068 Koblenz 0261/14991
Deutscher Kinderschutzbund Kinderschutzdienst Markenbildchenweg 16, 56068 Koblenz 0261/34411
MYK Sorgentelefon 
Pro JU e.V. für arbeitslose Jugendliche Hohenzollernstraße 111c, 56016 Koblenz 0261/911600
Notruf e.V. für vergewaltigte Frauen Kurfürstenstraße 53, 56068 Koblenz 0261/35000

und Mädchen
Pro Familia Familienplanung, Schenkendorfstraße 24, 56068 Koblenz 0261/34812 

Sexualberatung
Jugendhilfswerk Mayen Hilfe für Jugendliche Stehbach 50, 56727 Mayen 02651/6088
Jugendhilfswerk Koblenz Hilfe für Jugendliche Schwedenpfad 16, 56073 Koblenz 02606/2960

Familienbildungsstätten

Stelle/Verband Beratung Adresse Telefon

Katholische Familienbildungs- Weiterbildung für Familien, Ludwig-Hillesheim-Str. 3, 56626 Andernach 02632/250350 
stätte Andernach e.V. Erwachsenenbildung
Katholische Familienbildungs- Weiterbildung für Familien, Bäckerstraße 12, 56727 Mayen 02651/6800 
stätte Mayen e.V. Erwachsenenbildung
Katholische Familienbildungs- Weiterbildung für Familien, Friedrichstraße 3, 56069 Koblenz 0261/35679
stätte Koblenz e.V. Erwachsenenbildung

Betreuungen und Betreuungsvereine

Menschen, die wegen einer körperlichen, geistigen und/oder psychischen Krankheit oder Behinderung ihre all-
täglichen Angelegenheiten nicht mehr regeln können, wird von Rechts wegen eine Betreuerin oder ein Betreuer
an die Seite gestellt. Diese ehrenamtlichen Helfer werden vom Amtsgericht bestellt. Auf der Suche nach einem
Betreuer für Betroffene helfen die Betreuungsbehörde im Referat für Soziale Sonderaufgaben der Kreisverwaltung
sowie acht anerkannte Betreuungsvereine im Landkreis MYK. Ansprechpartnerin bei der Betreuungsbehörde ist
Sabine Schmidt, Kreisverwaltung Mayen-Koblenz, Bahnhofstraße 9, 56068 Koblenz, Telefon 0261/108-600.
Die Behördenbetreuerin vermittelt auch Kontakt zu den Betreuungsvereinen. 
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Sportlicher
Landkreis

Mehr als 70.000 Mitglieder
von rund 300 (aktiven) Sport-
vereinen halten sich in Mayen-
Koblenz fit. Zahlreiche Anla-
gen stehen den Mayen-Koblen-
zern für Training und Wett-
bewerbe offen. In den Bädern
der Region ist Fitness und 
Erholung für die ganze  Familie
angesagt.
Kontakt zu den Sportvereinen
vermittelt der Sportkreisvor-
sitzende: 
Ottmar Luxem, Hochstraße 28,
56642 Kruft, 
Telefon 02652/7181. 
Informationen zum Sport gibt
es auch im Kreishaus bei Erich
Mogendorf, Referat für Sport
und Wohnungsbauförderung, 
Telefon 0261/108-393, 
Adresse: Bahnhofstraße 9, 
56068 Koblenz. 
Zur Sportförderung bietet die
Homepage der Kreisverwal-
tung Informationen. 
www.mayen-koblenz.de

„Sport in Schule und Verein” ist beliebt
bei jungen Mayen-Koblenzern
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Anlagen für sportliche Mayen-Koblenzer

Stadien: Profisportler, Halbprofis und Hobbysportler
halten sich in Andernach, Bendorf, Mayen, in Mendig
an der Realschule, Mülheim-Kärlich, in Ochtendung,
an der Hauptschule Plaidt, im Polcher Maifeldstadion
und Vallendar in Form. Verwalter der Stadien sind meist
die Stadt-, Verbandsgemeinde-
oder Gemeindeverwaltungen. 
Lediglich das Mendiger Stadion
bildet eine Ausnahme, da es zur
kreiseigenen Realschule gehört. 

Sportplätze: Nahezu jede Ge-
meinde und jeder Stadtteil in
MYK hat einen Sportplatz oder 
eine Sportanlage. So kommen zu
den Stadien mehr als 100 Anlagen
für Bewegungsliebhaber hinzu. 

Sporthallen: 42 Turn- und Sport-
hallen in den Städten und größe-
ren Gemeinden des Landkreises
Mayen-Koblenz lassen auch bei
schlechtem Wetter alle Trainings-
möglichkeiten offen. 

Freibäder: Freibäder unterhalten die Gemeinden und
Zweckverbände im Landkreis in Bendorf, Mendig,
Münstermaifeld, Plaidt,Vallendar und Winningen. Sie
bieten im Sommer viel Platz zum Schwimmen, „Plan-
schen“ und Erfrischen. 

Freizeit- und Hallenbäder: Training und Wohlbefinden
im Wasser bieten das kombinierte Hallen- und Freibad
in Mayen, das Hallenbad Andernach sowie die beiden
Erlebnisbäder Nickenich (Lavamaar) und Mülheim-
Kärlich (TAURIS). 

In den Erlebnisbädern werden 
Wasserlandschaften geboten mit
Kinderplanschbecken, Rutsch-
bahnen, Abenteuerbecken,
Sportbecken, Whirlpools und
Warmwassermassage. Beglei-
tende Angebote wie Cafeteria,
Saunalandschaften, Party-Events
und Aktionen für die Kinder 
ermöglichen Familien Spaß und
Spiel mit einem hohen Freizeit-
wert und der Chance, etwas fürs
Wohlbefinden zu tun. 

Speziell ausgerüstete Anlagen:
Im sportlichen Landkreis MYK
gibt es darüber hinaus Sonder-
sportanlagen wie zum Beispiel
den Segelflugplatz am Flugplatz
Koblenz-Winningen (Rundflüge

mit Motor- und Segelfliegern, Ballonfahrten, Fall-
schirmsprünge, Telefon 02607/822) sowie 35 Tennis-
plätze, 6 Reitsportanlagen, 65 Schießsportanlagen, 
1 Rollschuhplatz, 1 Ski-Piste in Mayen-Land, 9 Trimm-
pfade und  2 Minigolfplätze.
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Die Wärmepumpe –
umweltschonend heizen!
Diese innovative Heiztechnik zeichnet sich
durch eine Reihe von Vorteilen aus. Mit der
Wärmepumpe nutzen Sie Erdwärme und haben
geringe Heizkosten sowie einen zuverlässigen
Betrieb. Rund 75 Prozent der benötigten Ener-
gie im Gebäude werden durch die Heizung ver-
braucht. Deshalb spielen bei der Entscheidung
des Heizsystems die Punkte Umweltentlastung
und Ressourcenschonung eine immer größere
Rolle. Die Wärmepumpe ist eine der effektivsten
Lösungen, Energie zu sparen und den Schad-
stoffausstoß zu mindern. Sie nutzt die gespei-
cherte Sonnenenergie aus der Umwelt, benötigt
weniger konventionelle Energieträger und ist
somit das Heizsystem mit den geringsten CO2 –
Emissionen. Bei den heutigen Anforderungen
an den baulichen Wärmeschutz ist die Wärme-
pumpe zudem eine für den Bauherren wirt-
schaftlich interessante Möglichkeit, erneuerbare
Energien zu nutzen.

Informieren Sie sich über den Einsatz der Wärmepumpe

bei Ihrem Stromlieferanten KEVAG, in den Service-Centern Koblenz.

Siershahn und Westerburg, oder in den Kundenzentren Koblenz und Montabaur.

Hier erhalten sie auch Planungs- und Beratungsunterlagen
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Das Angebot
für junge Leute
in MYK

Kindern und Jugendlichen 
bieten der Landkreis, seine 
Gemeinden und viele Enga-
gierte aus Vereinen und Orga-
nisationen jedes Jahr ein 
umfangreiches Programm. Das
Kreisjugendamt sorgt für das
gesamte Kreisgebiet mit Aus-
nahme von Mayen und Ander-
nach, die als große kreisan-
gehörige Städte eigene Jugend-
ämter haben. Es stellt gemein-
sam mit den freien Trägern für
jedes Jahr ein Programm mit
Veranstaltungen, Kursen,
Workshops und Ferienfreizei-
ten zusammen. Die Programm-
hefte gibt es in der Kreisver-
waltung  Mayen-Koblenz, bei
den Jugendpflegern, Bahnhof-
straße 9, 56068 Koblenz sowie
in Gemeindeverwaltungen und
Schulen. 
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Die Jugendpflegerinnen und -pfleger des Landkreises:
* Guido Bayer, Telefon 0261/108-401
* Reinhard Dinges, Telefon 0261/108-258
* Thomas Helle Telefon 0261/108-258
* Martina Luig,Telefon 0261/108-397
* Gudrun Reinhard, Telefon 0261/108-397

Die Jugendpfleger der Gemeinden:
* Ferhat Cato und Joachim Scholer, Stadtverwaltung Bendorf, Im Stadtpark, 56170 Bendorf, Tel. 02622/703-159
* Joachim Weber, Verbandsgemeindeverwaltung Mendig, Marktplatz 3, 56743 Mendig, Telefon 02652/980033
* Gertrud Berressem, Ortsgemeinde Nickenich, Kirchstraße 16, 56645 Nickenich, Tel. 02632/988770 und 81917
* Thomas Geisen, Ortsgemeinde Ochtendung, Raiffeisenplatz 1, 56299 Ochtendung, Tel. 02625/4577 und 5271
* Robert Zerwas, Ortsgemeinde Plaidt, Mühlenstraße 48, 56637 Plaidt, Telefon 02632/9559 und 6871
* Sven Norman, Claudia Denning, Christian Pfister, Verbandsgemeinde Weißenthurm, Kärlicher Straße 4, 

56575 Weißenthurm, 02637/913-412 und -413 

Dienst der Gemeinwesenarbeit
Ortsgemeinde Kruft, Udo Mathar, Kolpingplatz 1, 56642 Kruft, Telefon 02652/6592

Der Kreisjugendring
Zahlreiche Verbände und Organisationen leisten freie Jugendarbeit im Landkreis. Die Jugendverbände sind im
Kreisjugendring Mayen-Koblenz zusammengeschlossen. 
Ansprechpartner dort: Birgitt Loser-Hees, Telefon 02654/6967 und Thomas Christ 02628/1418. 
Zum Kreisjugendring kann man auch surfen: http//kjr.mayen-koblenz.de.

Wo junge Mayen-Koblenzer sich treffen
In den Städten Mayen und Andernach gibt es Jugendzentren. Die Stadt Bendorf und 38 weitere Ortsgemeinden in
Mayen-Koblenz (Stand März 1999) haben Jugendtreffs. 
Über Ort und Öffnungszeiten der Treffs informieren die Gemeindeverwaltungen. 

Wo MYK-Kinder gut aufgehoben sind: 
Im Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes (dazu gehören nicht die Städte Mayen und Andernach) gibt es 84
Kindertagesstätten mit mehr als 7.200 Plätzen. Dort sind die Kleinen in der Gemeinschaft gut behütet. Der Land-
kreis und seine Gemeinden haben für dieses Angebot mit Unterstützung des Landes seit 1991 beträchtliche Mittel

!Mayen-Koblenz Broschüre  27.10.1999 19:11 Uhr  Seite 60



61

investiert. Allein aus dem Kreishaushalt flossen fast 20 Millionen Mark in die Renovierung, Erweiterung oder den
Neubau von Kindertagesstätten. Das Angebot der Kindertagesstätten ist so verschieden wie die Struktur der
Gemeinden, in denen sie ihren Sitz haben. Auch die Städte Mayen und Andernach haben ein breites Kinder-
tagesstätten-Angebot. Ansprechpartner für Kontakt zu den  Kindertagesstätten vor Ort sind die Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen im Kreisgebiet (siehe „Gemeinden in Mayen-Koblenz. Seite13). 

Wo junge Leute als Gäste besonders willkommen sind 

Jugendzeltplätze

* Jugend-Zeltplatz „Brexbachtal“ bei Bendorf, Träger: Fördererwerk St. Georg e.V. für den Pfadfinder-Zeltlager-
platz Brexbachtal, Vorsitzender: Josef Happ, Im Felster 20, 56567 Neuwied, Tel. 02631/391212 oder 97460

* Jugendzeltplatz „Pfaffenwäldchen“ Rhens, mit Jugendhaus, Ansprechpartner: Alex Bergmann, Koblenzer 
Straße 13, 56321 Rhens, Telefon 0171/4416030

* Zeltplatz und Jugendhütte St. Jost bei Langenfeld, Ansprechpartner für Anmeldungen: Katholische Jugendzen-
trale Mayen, Mark 46, 56727 Mayen, Telefon 02651/3312

Jugendherbergen

* Mayen mit 146 Betten, Herbergseltern: Reiner und Renate Mechenbier, Am Knüppchen, 56727 Mayen, 
Telefon 02651/2355, Fax 02651/78378

* Brodenbach mit 106 Betten, Herbergsmutter: Gabriele Schmitz, Im Moorkamp 7, 56332 Brodenbach, 
Telefon 02605/3389

Jugendgästehäuser, Freizeit- und Bildungszentren

* Naturfreundehaus „Laacher See Haus“, Jugendherberge mit 79 Betten, Laacher See Straße 17, 56743 Mendig,
Telefon 02652/4777, Fax 02652/2282

* Hedwig-Dransfeld-Haus e.V., Im Wenigerbachtal 8-25, 56170 Bendorf, Tel. 02622/7020, Fax 02622/70277

* Haus Wasserburg, Palottistraße, 56179 Vallendar, Telefon 0261/6402310, Fax 0261/6402311

* DLRG-Ausbildungszentrum mit Jugendstätte, Träger DLRG-Landesverband Rheinland-Pfalz e.V., Landes-
geschäftsstelle, Bergstraße 18, 56332 Lehmen, Telefon 02607/1062, Fax 02607/4020
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Das Abfall-
wirtschaftskonzept
des Landkreises

Für alle Abfallarten, die regel-
mäßig im Haushalt anfallen,
bietet das MYK-Abfallwirt-
schaftskonzept den Bürgerin-
nen und Bürgern eine sach-
gerechte Entsorgung an. Hinter
dem Konzept steht das Motto:
Abfälle, wann immer es mög-
lich und kostenmäßig vertret-
bar ist, zu recyceln. Die Um-
weltberater des Landkreises
stehen bei Fragen nach der
richtigen Entsorgung mit Rat
und Tat zur Seite und werben
für ein abfallvermeidendes Ver-
halten. Dabei unterstützt sie
das bei Kindern sehr beliebte
Maskottchen MYKO. Anlagen
in privater und kommunaler
Trägerschaft im Landkreis 
garantieren eine umweltge-
rechte Verwertung und Entsor-
gung von Wertstoffen und 
Abfällen. 

Umweltunterricht auf der 
Zentraldeponie Eiterköpfe 
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Das Angebot für rund 99.000 Haushalte:

Folgende Leistungen gehören zum MYK-Entsorgungsangebot und sind in den Gebühren enthalten: 

Damit Sondermüll 
umweltgerecht entsorgt
werden kann, fährt 
Umweltmobil durch
die Gemeinden. Das
Personal nimmt Abfälle
wie Chemikalien,
Altmedikamente und 
Giftstoffe entgegen.

• braun-graues Mehrkammergefäß mit je einem Fach
für Bio- und Restmüll, Abfuhr 14-tägig, im Sommer
wöchentlich

• blaues Altpapiergefäß, Abfuhr alle 4 Wochen
• gelbe Säcke für Wertstoffe/Verpackungen, Abfuhr

alle vier Wochen
• Sperrmüll per Karte auf Abruf dreimal jährlich
• Altglascontainer für weißes, braunes und grünes

Glas, in allen Gemeinden des Landkreises (1 Contai-
nerstandort pro 500 Einwohner)

• Grünschnittsammlungen dreimal jährlich
• Bauschutt- und Grünschnittcontainer: 8 Standorte

im Kreisgebiet
• 30 Sammelstellen für benutzte Flaschenkorken zum

Recycling

• Sondermüll-Sortierung und getrennte Sammlung: 
Problemabfälle sammelt das Umweltmobil. 
Altmedikamente nehmen die Apotheken an.
Altbatterien nimmt der Handel zurück. Außerdem
gibt es Sammelcontainer des Landkreises in vielen
öffentlichen Gebäuden oder die Batterien können
am Umweltmobil abgegeben werden.
Altöl gibt man im Handel zurück oder zu besonde-
ren Annahmestellen. 

• Umweltberatung gehört in MYK als feste Leistung
zum Konzept. Die Umweltberater des Landkreises,
Dr. Johanna Klimas und Klaus-Peter Elzer, sind am
Umwelttelefon im Kreishaus zu erreichen:
0261/108-441 und -317. 
Adresse: Bahnhofstraße 9, 56068 Koblenz 

Eigenes System für Elektro-Schrott organisiert
Ausgediente Elektro- und Elektronikgeräte nimmt der regionale Fachhandel gegen Kostenerstattung für 
umweltgerechte Zerlegung und Verwertung an. 
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Moderne Abfallverwertungs- und Entsorgungsanlagen
Gewerbebetriebe und Haushalte nutzen, wenn sie größere Abfallmengen entsorgen müssen, die dafür geeigneten
Anlagen im Landkreis:

Zentraldeponie „Eiterköpfe“
Ein gemeinsamer Zweckverband der beiden Nachbarlandkreise Mayen-Koblenz und  Cochem-Zell und der Stadt
Koblenz betreibt die Zentraldeponie „Eiterköpfe“ bei Ochtendung. In den vollständig abgedichteten ehemaligen
Lavagruben wird Restmüll umweltgerecht entsorgt. Mit modernster Technik sorgt der Deponiezweckverband dafür,
dass die Deponie ihre Umwelt nicht belastet. So sammelt er das Sickerwasser und klärt es in eigener Anlage.Das
Wasser kann dann als Brauchwasser verwendet werden. Aus Deponiegas wird Strom erzeugt. Die Zentraldeponie
hat Platz für rund 11 Millionen Kubikmeter Müll und wird im Endausbau so rekultiviert werden, dass die Land-
schaft der ehemaligen Vulkane „Eiterköpfe“ wieder erkennbar ist. Sie ist wegen ihrer Größe eine der kostengün-
stigsten Deponien Deutschlands und bietet den drei betreibenden Kommunen mindestens bis zum Jahr 2030 Ent-
sorgungssicherheit.
Informationen zur Zentraldeponie und Führungen kann man über die Umweltberater der Kreisverwaltung erfragen
(Tel. 0261/108-441 u. -317). Der Deponiezweckverband hat seine Geschäftsstelle in 56068 Koblenz, Rizzastr. 51,
Tel. 0261/108-344, Fax 0261/100-2460. Ansprechpartner ist Geschäftsführer Hermann Krampen. 
Öffnungszeiten für die Anlieferung: Montag bis Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr, Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr. Die
Deponie (ausgeschildert) liegt an der Landesstraße 117 zwischen Plaidt und Ochtendung, Anfahrt über Autobah-
nen 48 Abfahrt Ochtendung oder 61(Abfahrt Plaidt),

Recycling-Centrum Ochtendung
Für die Verwertung und Entsorgung von Wertstoffen aus dem privaten und gewerblichen Bereich bietet das zertifi-
zierte Recycling-Centrum im Industriegebiet Oberholz, Ochtendung, Leistungen nach dem Standard des Kreislauf-
wirtschaftsgesetzes an. 
Adresse: Recycling-Centrum Ochtendung, Oberholzweg, 56299 Ochtendung, Telefon 02625/939262.
Öffnungszeiten für die Anlieferung: Montag bis Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr. 

Kompostwerk in Mayen
Das Kompostwerk UP Umweltfreundliche Abfallwirtschaft Pleckhausen GmbH in Mayen nimmt Grünschnitt an
und verkauft Kompost für den Garten. Adresse: Kompostwerk UP, Nordumgehung (Kreisstraße 21), 56727 Mayen,
Telefon 02651/43234.
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Aus dem Ausland
nach MYK

Wer aus dem Ausland nach
Mayen-Koblenz kommt,
braucht Anlaufstellen. Erste
Wege führen zu den örtlichen
Behörden, die für Anmeldung
und Aufenthaltsrechte zustän-
dig sind. Ausländer und Aus-
siedler aus den ehemaligen
Ostblockstaaten, die nach dem
Grundgesetz die deutsche
Staatsangehörigkeit erlangen
können, brauchen meist
Sprachunterricht. Solchen Un-
terricht bieten vielfach die
Volkshochschulen im Land-
kreis, außerdem nutzt man
private Weiterbildungsträger.
Ausländische Mitbürgerinnen
und Mitbürger, die in Mayen-
Koblenz eine neue Heimat ge-
funden haben, können sich
auch kommunalpolitisch
engagieren. Eine Möglichkeit
für diese Tätigkeiten ist der
Ausländerbeirat.

Deutschunterricht für Aussiedler
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Die Ausländerbehörde der Kreisverwaltung

Wer aus dem Ausland in den Landkreis Mayen-Koblenz zieht, meldet sich zuerst beim Einwohnermeldeamt der
Stadt- oder Verbandsgemeindeverwaltung an seinem Wohnsitz an.

Für alle Fragen rund um Aufenthaltsrecht, Asylrecht, Pass- und Visaangelegenheiten ist die Ausländerbehörde der
Kreisverwaltung die richtige Anlaufstelle. Folgende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind dort Ansprechpartner: 

Name Aufgaben Telefon Büro Nr. 
Zuständigkeit nach Anfangsbuchstabe Name Durchwahl im Kreishaus

Fred Saßmannshausen Ausländerrecht allgemein 0261/108-315 110

Margot Bruckner Ausländerangelegenheiten, Buchstaben A-D 0261/108-327 113

Peter Kalweit Ausländerangelegenheiten, Buchstaben E-K 0261/108-328 113

Wolfgang Rittinger Ausländerangelegenheiten, Buchstaben L-R 0261/108-290 111

Michael Hinz Ausländerangelegenheiten, Buchstaben S-Z 0261/108-331 111

Frank Mohr Asylangelegenheiten 0261/108-326 112

Gisela Bernert Aufenthaltsberechtigungen und Visa für ehemalige 0261/108-320 106 
Sowjetunion, Albanien, Bulgarien, Polen, Rumänien, 
Slowakische und Tschechische Republik, Ungarn, Türkei

Ansprechpartner für Spätaussiedler im Landkreis
Spätaussiedler kommen aus den ehemaligen Ostblockstaaten, in der Regel aus der früheren UdSSR nach
Deutschland. Sie haben, wenn sie deutsche Abstammung und Benachteiligung in der alten Heimat nachweisen
können, das Recht auf eine Einbürgerung. Wenn diese Menschen aus Rußland hier ankommen, werden sie meist
in Übergangswohnheimen untergebracht und betreut, bis sie als Spätaussiedler anerkannt werden können. Der
Caritasverband Mayen, Brückenstraße 7, 56727 Mayen, Telefon 02651/98690, unterhält einige Übergangswohn-
heime im Kreisgebiet. 

Das Anerkennungsverfahren wird im Referat für Soziale Sonderaufgaben der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz be-
arbeitet. Dort müssen die Neuankömmlinge beispielsweise Sprachkenntnisse nachweisen. Wenn sie das Verfah-
ren erfolgreich abschließen, erhalten die Spätaussiedler im Kreishaus ihre Einbürgerungsurkunden. Nach dem
Garantiefonds des Bundes stehen den Kommunen Finanzmittel zur Verfügung, um Deutschunterricht für die neu-
en Bürgerinnen und Bürger zu unterstützen. 
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Ansprechpartnerinnen für Spätaussiedler in der Kreisverwaltung, im Referat für soziale Sonderaufgaben, 
Bahnhofstraße 9, 56068 Koblenz, sind: 

• fürs Anerkennungsverfahren: Claudia Bell, Telefon 0261/108-454
• für Zuschüsse zum Deutschunterricht: Petra Dötsch, Telefon 0261/108-347

Deutschunterricht für Ausländer und Aussiedler

Wer sich sprachlich fit fürs Einleben machen will, findet im Kursprogramm einiger Volkshochschulen im Kreisge-
biet gute Angebote. Neu eingetroffene Spätaussiedler im Landkreis Mayen-Koblenz besuchen meist die folgenden
beiden Sprachschulen:

• IBIS (Privates Institut für Information und Schulung), Polcher Straße 105, 56727 Mayen, Telefon 02651/72393
• IB (Internationaler Bund, Berufsbildungszentrum Mainz, Außenstelle Mayen), Im Hombrich 1, 56727 Mayen, Te-

lefon 02651/5901. 

Der Ausländerbeirat

Da im Landkreis Mayen-Koblenz mehr als 5.000 ausländische Einwohnerinnen und Einwohner leben, hat er nach
rheinland-pfälzischem Kommunalrecht einen Ausländerbeirat. Der Ausländerbeirat kann über Selbstverwaltungs-
angelegenheiten des Landkreises beraten, die Ausländerinnen und Ausländer berühren. Für staatliche Aufgaben
wie die Gewährung von Aufenthaltsrechten oder Arbeitserlaubnisse ist der Beirat nicht zuständig. Seine Mitglieder
werden im Fünf-Jahres-Turnus von den ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürgern gewählt. Wer Kontakt zum
Ausländerbeirat aufnehmen möchte, kann die Adresse des Vorsitzenden bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Ausländerbehörde erfragen. 
Für das Wahlverfahren und den Sitzungsdienst des Beirates ist der allgemeine Sitzungsdienst der Kreisverwaltung
zuständig. Ansprechpartnerin dort ist Silke Billker, Telefon 0261/108-218. 
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Helfer im Notfall

In Notfällen stehen Polizei,
Feuerwehr, Katastrophen-
schutzeinheiten und techni-
sche Hilfsdienste den Mayen-
Koblenzern zur Seite. Ganz
gleich, ob es die Hochwasser
an Rhein und Mosel, Verkehrs-
unfälle, Brände oder Unfälle
bei Großveranstaltungen sind -
die Hilfe wird zum großen Teil
von Ehrenamtlichen geleistet.
Helfen in der Gemeinschaft
mit anderen „guten Geistern“
ist für diese Menschen eine
Berufung. Für die Ausstattung
der Feuerwehren und Katastro-
phenschutzeinheiten legen
sich der Landkreis und seine
Kommunen deshalb gerne 
kräftig ins Zeug. 
Das ist Daseinsvorsorge in
MYK. 
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✆ für den Notfall • Polizeinotruf 110
• Feuerwehrnotruf 112
• Rettungs- und Krankentransporte:

Rettungsleitstelle Mayen 02651/19222
Rettungsleitstelle Koblenz 0261/19222

Polizeidienststellen Dienststelle Telefon 
Polizeipräsidium Koblenz 0261/103-1
Polizeiinspektion Andernach 02632/921-0
Polizeiinspektion Bendorf 02622/94020
Polizeiwache Brodenbach 02605/98020
Polizeidirektion Mayen 02651/8010
Polizeiinspektion Mayen 02651/8010
Polizeiinspektion Boppard (für VG Rhens) 06742/809-0
Polizeiautobahnstation Emmelshausen 06747/9327-0
Polizeiautobahnstation Kaisersesch 02653/9901-0
Polizeiautobahnstation Mendig 02652/9795-0
Polizeiautobahnstation Montabaur 02602/9327-0
Wasserschutzpolizei Koblenz 0261/97286-0

Feuerwehren in den Städten und Verbandsgemeinden
Im Landkreis Mayen-Koblenz gibt es 101 Feuerwehren. 35 dieser Vereine haben zudem eine Jugendfeuerwehr.
Die rund 3.500 Frauen und Männer in den Wehren sind zumeist ehrenamtlich tätig und bilden sich in ihrer Frei-
zeit aktiv für ihre vielfältigen Aufgaben im Brandschutz und in der Notfallhilfe fort. 

Katastrophenschutzeinheiten des Landkreises
Bei größeren Unfallereignissen und Schadenslagen stehen der Katastrophenschutzbehörde bei der Kreisverwal-
tung folgende Einheiten zur Verfügung: Katastrophenschutzstab, Fernmeldezentrale, technische Einsatzleitung
(TEL), Sanitätseinsatzleitung, Schnelleinsatzgruppen, Sanitätsdienst, Betreuung/ Notfallseelsorge, Versorgungs-
dienst, Gefahrstoffzug sowie für die Wasserförderung beim Brandschutz zwei Löschzüge und als technische Ein-
heiten die Züge des Technischen Hilfswerkes. Diese gewährleisten eine Rundum-Betreuung am Einsatzort eines
Großschadensereignisses. 
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in der Verbandsgemeinde Vallendar

Entdecken Sie eine rheinische Kleinstadt mit dem Flair einer uralten Vergangen-
heit und dem typischen Charme dieser Region. Alte Bürgerhäuser aus dem 17. und
18. Jahrhundert, oftmals in Fachwerk mit aufwendigen Schnitzereien, prägen das
Stadtbild. Am Fuße des Westerwaldes gelegen laden ausgedehnte Wälder zum
Wandern ein. Ein reichhaltiges Angebot an Freizeiteinrichtungen wie Freizeit- und
Erlebnisbad, sowie die zentrale Lage zu sehenswerten Ausflugszielen an Rhein,
Mosel, Eifel und Hunsrück bieten Ihnen einen abwechslungsreichen Aufenthalt. Stadt V

allendar

Freizeit- und Erlebnisbad

Informationen: Stadt Vallendar (02 61)65 03-191 + 197 · Fax (02 61)6 09 53
home-page: http://www.vg-vallendar.de · e-Mail: vg-vallendar@t-online.de, vg-vallendar@rz-online.de
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In der vulkanischen Osteifel zwischen Nürburgring, Laacher See und Burg Eltz:

EIFELSTADT MAYEN
● Liebenswerte Stadt mit Burgen, Märkten und voll Leben
● Erholung und Aktivurlaub in Pensionen, Hotels und der

Jugendherberge direkt am Hochwald
● Moderne Freizeiteinrichtungen in idyllischer Waldlage
● 140 Meter lange Wasserrutschbahn im Badezentrum
● Burgfestspiele von Juni – August
● Idealer Zielort für Tages-, Clubfahrten
● Die Einkaufsstadt mit vielen Ideen

Informationen schickt Ihnen gern:

Städt. Verkehrsamt Mayen
Altes Rathaus · 56727 Mayen
Telefon 0 26 51/90 30 04 · Fax 0 26 51/90 30 09
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Hotel Felsenkeller
– Restaurant –

• 21 Zimmer (9 DZ, 12 EZ)
alle mit Dusche/WC,
Fernseher + Telefon

• Preise EZ 110,–, DZ 150,–
inkl. Frühstücksbuffet

• Räumlichkeiten für Feiern, Seminare,
Tagungen bis zu 65 Personen

• Restaurant ab 18.00 Uhr geöffnet
• reichhaltige Speisen und Weinkarte
• Im Sommer romantischer Sommergarten

Bahnstraße 35 · 56743 Mendig (Niedermendig)
Telefon 0 26 52/9 70 60 · Telefax 0 26 52/97 06 66
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Hotel
Burgklause
Besitzer: Klaus Schwarz

„sich einfach wohlfühlen!“

Herzlich

willkommen!

In ruhiger Lage, nicht weit
vom Laacher See entfernt,

befindet sich unser
gastliches Haus.

* 61 Betten, Zimmer mit Du/WC,
Selbstwähltelefon

* rustikaler Burgkeller, Tagungsräume,
Kegelbahn, Bar,
Bus- + Pkw-Parkplatz

* ideale Lage Nähe Autobahn A 61,
3 km Abfahrt Maria Laach

* eigene Programme für Club-,
Bus- und Vereinsreisen

* gute Ausflugsmöglichkeiten zu Mosel,
Rhein, Ahr und in die Eifel

Als Gast

kommen,

als Freund

gehen!

Hauptstraße 78 – 80, 56645 Nickenich Familie
Tel.: 0 26 32/98 33-0, Fax: 0 26 32/98 33-33 Klaus Schwarz
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Zwischen Burgen an der Mosel und Macken im
Vorderhunsrück, im wildromantischen Baybach-
tal, finden Sie unser Haus. Inmitten von Misch-
wäldern, abseits von jeglichem Alltagslärm finden
Sie die nötige Ruhe für Ihre Erholung. Ein kleiner
Spielplatz und unsere große grüne Gartenterrasse
sind für Kinder ein Paradies und für Eltern ein
Platz an der Sonne.

In unseren neuen Hotelzimmern mit Sat-TV und ISDN-
Telefon und teilweise mit Balkon fühlen Sie sich sicher
wohl. Für einen längeren Aufenthalt bieten wir Ihnen
Ferienappartements.

Unser Restaurant bietet durchgehend warme Speisen,
Kaffee, Kuchen und Eis. Für Feierlichkeiten steht Ihnen
ein Raum für max. 70 Personen zur Verfügung.

Baybachtal · 56332 Burgen/Mosel · Telefon 0 26 05/46 40 · Telefax 0 26 05/24 88

Baybachtal

Fore
lle

nzu
ch

t
Hotel · Restaurant
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Genießen Sie bei uns die schönsten Tage des Jahres!
Erholsame Wanderungen im Land der Burgen, Reben
und des Weines können Sie direkt vom Haus aus
starten. Die zentrale Lage macht den Besuch vieler
Schlösser und Burgen an Rhein und Mosel möglich.

Angenehmen Aufenthalt
wünschen wir Ihnen in unserem traditionsreichen
Hause. In aufgeschlossener und gastfreundlicher
Atmosphäre bieten wir Ihnen Zimmer mit DU/Bad/WC,
Direktwahl-Telefon, zum Teil Balkon mit Moselblick.
Für Hausgäste steht eine große Liegewiese zur Ver-
fügung.

Von gut-bürgerlicher Küche
bis zu regionalen Gerichten bietet unsere vielseitige 
Speisekarte für jeden Gaumen das Richtige. Pils vom
Faß sowie Weine aus eigenem Weingut.

Erkunden Sie die Mosel
auf modernen Restaurations-Schiffen, auch die
2000-jährige Rhein-Mosel-Stadt Koblenz mit dem welt-
berühmten Deutschen Eck lädt zum Verweilen ein.

In der Nähe finden Sie Freibäder, Tennis- und Reit-
möglichkeiten. Auch Angel- und Wassersport –
Freunde kommen auf ihre Kosten.

Posthotel Brodenbach
Familie Probst

D-56332 Brodenbach/Mosel · Telefon: 02605/3048 · Fax: 8289 · www. germaline.de/posthotel.brodenbach/h2.htm
historischer Weinkeller – Straußwirtschaft
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Gasthaus - Pension

Zum Anker
Rheinufer 25 · 56322 Spay/Rhein

Telefon 0 26 28/87 25 · Fax 0 26 28/87 98

Unser Haus liegt in Spay, zwischen
Boppard und Koblenz, direkt am
Rheinufer; es ist ganzjährig geöffnet.

Unsere mit Weinreben bewachsene Terrasse
mit Blick auf den Rhein bietet 80 Personen
Platz.
In 3 gemütlichen Gasträumen finden Gesell-
schaften von 20 bis 70 Personen Platz.
Wir bieten eine gutbürgerliche Küche, Bier
vom Faß und hiesige Weine, Kaffee, Kuchen
und Eisspezialitäten.
Für Übernachtungen stehen 30 Betten
(Dusche/WC) zur Verfügung. Parkplätze und
Schiffsanlegestelle direkt am Haus.
Von hier aus können Sie an Lokal-
Bootfahrten – Braubach-Spay-Boppard –
teilnehmen und so das herrliche Rhein-
Panorama genießen.
Es freut sich auf Ihren Besuch: Erwin Reuter
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Diese Informationsbroschüre für den Landkreis Mayen-Koblenz wird vom 
Referat für Presse und Öffentlichkeitsarbeit der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz,
Bahnhofstraße 9, 56068 Koblenz, herausgegeben und kostenlos verteilt.

V.i.S.d.P: Pressesprecherin Petra Kretzschmann, 
Telefon 0261/108-222, -220 und -215. Telefax 0261/108-473.

Fotografen:
• Thomas Frey, Hochstraße 59, 56179 Niederwerth
• Detlef O. Mielke, Schlachthofstraße 3, 56073 Koblenz 

Außerdem wurden Fotos aus dem Archiv des Herausgebers veröffentlicht. 

Änderungswünsche und Anregungen bitte an das Referat für Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit unter Telefon 0261/108-220 oder -215  durchgeben.

Nachdruck – auch auszugsweise – nur mit vorheriger Zustimmung des 
Herausgebers. 

1. Auflage, 1999

Gestaltung des Titelbildes und Corporate Design: 
DAMM, Agentur für Marketing und Kommunikation
Simrockstraße 5, 56075 Koblenz, Telefon 0261/39007-0

Impressum

56013051 / 3. Auflage / Satz&Bild / Rath
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Volksbanken-Raiffeisenbanken
an über 100 Plätzen im Kreis Mayen-Koblenz

E-Mail: RAIBAPELLENZ@T-ONLINE.DE
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Hier kann man sich weiterbilden: 

Volkshochschulen (VHS) im Landkreis

Unter dem Dach der Kreisvolkshochschule (KVHS), einem Zweckverband des Landkreises und seiner Kommu-
nen, gibt es eine Geschäftsstelle in der Kreisverwaltung und acht Außenstellen, die bei den Verbandsgemeinde-
und Gemeindeverwaltungen angesiedelt sind: 

Stelle/Außenstelle Adresse Telefon 

Kreisvolkshochschule Mayen-Koblenz (KVHS) Kreisverwaltung 
Ansprechpartner: Holger Escher Bahnhofstraße 8, 56068 Koblenz 0261/108-367
VHS Mendig Heidenstockstraße 12, 56743 Mendig 02652/980010
VHS Münstermaifeld Kurfürst-Balduin-Str. 10 (im Gymnasium) 02654/98010

56294 Münstermaifeld
VHS Ochtendung Raiffeisenplatz 1, 56299 Ochtendung 02625/4577
VHS Polch Sebastianusstr. 13, 56751 Polch 02654/6149
VHS Rhens Rathaus, 56321 Rhens 02628/960527
VHS Untermosel Lennigstraße 16, 56330 Kobern-Gondorf 02607/4246
VHS Vallendar Rathausplatz 13, 56179 Vallendar 0261/6503167
VHS Weißenthurm Kärlicher Str. 4, 56571 Weißenthurm 02637/913416

selbständige Volkshochschulen

VHS Stadt/Gemeinde Adresse der VHS Telefon 

VHS Andernach Rathaus, Läufstr. 4, 56626 Andernach 02632/922-164
VHS Bendorf Im Stadtpark 2, 56170 Bendorf 02622/703158
VHS Mayen Rathaus Rosengasse , 56727 Mayen 02651/88284
VHS Plaidt Alter Kirchplatz 5, 56637 Plaidt 02632/95590
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FRAGEN SIE UNS

Kreissparkasse Mayen

Jetzt mit

Internet Banking

UNSERE NEUESTE

ANSCHRIFT:

http://www.

snet.de/KSKMayen
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